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Kauf-Tausch-Plausch
Samstag, 13. April 2019, 10.00  Uhr, im Riedhus Russikon
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Jahresrechnung 2018 mit Überschuss
ms. Die Jahresrechnung 2018 weist bei einem 
Aufwand von CHF 24’209’853.24 und einem Er-
trag von CHF 25’678’973.55 einen Ertragsüber-
schuss von CHF 1’469’120.31 aus. Im Voranschlag 
2018 wurde mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 223’000.00 gerechnet.

Der Gemeinderat hat das erfreuliche Ergebnis 
der Jahresrechnung 2018 zur Kenntnis genommen 
und beantragt der Gemeindeversammlung vom 
24. Juni 2019 deren Genehmigung.

Das um CHF 1’692’120.31 bessere Ergebnis ist haupt-
sächlich auf Mehreinnahmen von rund CHF 924’000.00 
im Steuerbereich zurückzuführen. Davon betreffen 
alleine CHF 333’000.00 die Grundsteuern. Zudem 
wurden nicht mehr benötigte Rückstellungen für Sa-
nierungsmassnahmen bei der BVK von CHF 250’000.00 
aufgelöst. Im Bereich Behörden und Verwaltung wur-
den Kosten von CHF 67’000.00 für die Umstellung auf 
HRM 2 nicht benötigt. Für den Bereich Verkehr wur-
den gesamthaft CHF 227’000.00 weniger ausgege-
ben als geplant. Die Abweichung ist einerseits 
zurückzuführen auf den Winterdienst, wofür 
CHF 106’000.00 weniger benötigt wurden und ande-
rerseits wurden Strassensanierungen im Betrage von 
CHF 109’000.00 auf das Jahr 2019 verschoben.

Im Jahr 2018 wurden Investitionen für rund 
CHF 1’112’000.00 getätigt. Im steuerfinanzierten 
Bereich beliefen sich die Ausgaben auf rund 
CHF 405’000.00. Davon betraf die grösste einzelne 
Position die Umgebung des Gemeindehauses mit 
CHF 172’000.00. Im Bereich Strassen ging ein Staats-
beitrag über CHF 208’000.00 ein. Die eigenwirt-
schaftlichen Betriebe investierten CHF 707’000.00 
und konnten CHF 207’000.00 an Anschlussbeiträgen 
vereinnahmen.

Öffentliche Auflage Projekt Tobelbach Gündisau
Im Jahr 2006 wurde eine Machbarkeitsstudie zum 
hochwassersicheren und naturnahen Ausbau des To-
belbachs im Siedlungsgebiet von Gündisau erarbei-
tet. Diese wurde dem kantonalen Amt für Abfall, Was-
ser, Energie und Luft AWEL zur Vorprüfung einge-
reicht. Aufgrund derer Stellungnahme erteilte der 
Gemeinderat dem Ingenieurbüro M. Wiesendanger 
AG den Auftrag zur Ausarbeitung eines Richtprojektes 
und einer Gewässerbaulinienvorlage für den Ausbau 
des Tobelbachs. Das Richtprojekt wurde dem AWEL 
wiederum zur Stellungnahme eingereicht. Anhand der 
Rückmeldung wurden umfangreiche hydrogeologi-
sche Untersuchungen betreffend Grundwasserleiter, 
Durchlässigkeit und Grundwasserspiegellage durch-
geführt. Diese Untersuchungen zeigten auf, dass die 

damals projektierte Tieferlegung des Tobelbachs be-
trächtliche Auswirkungen auf die lokalen Grundwas-
serverhältnisse hätte und eine Bach-Tieferlegung aus 
Sicht des Grundwasserschutzes nicht zulässig ist. Zu-
dem zeigt die per Ende 2014 festgelegte Gefahrenkar-
tierung zahlreiche Engstellen in Gündisau auf, bei 
welchen schon ab einem 30-jährigen Hochwasserer-
eignis mit Wasseraustritten zu rechnen ist.

Im Januar 2016 erteilte der Gemeinderat dem Inge-
nieurbüro M. Wiesendanger AG den Auftrag zur Er-
arbeitung eines Vorprojektes für den hochwassersi-
cheren Ausbau des Tobelbachs im Siedlungsgebiet 
von Gündisau auf Basis der hydrogeologischen Un-
tersuchungen und der Gefahrenkartierung.

Am 1. Januar 2011 ist die Änderung des Gewässer-
schutzgesetzes (GSchG) in Kraft getreten. Diese Än-
derung verankert die Pflicht der Kantone, den Raum-
bedarf der oberirdischen Gewässer auszuscheiden. 
Eine Gewässerbaulinie ist deshalb nicht mehr auszu-
arbeiten. Mit der Änderung ist im Rahmen des Was-
serbauprojektes der Gewässerraum festzulegen.

Auf Basis des Vorprojektes, der öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung im Herbst 2017 in Gündisau und 
den darauf folgenden Rückmeldungen aus der Be-
völkerung wird der Bachausbau auf Stufe Bauprojekt 
konkretisiert.

Ziel des Projekts ist, dass der Tobelbach auf seinem 
Weg durch das Siedlungsgebiet von Gündisau hoch-
wassersicher ausgebaut wird, wobei auf die beste-
henden Gebäude und Strassen Rücksicht genommen 
werden muss. Gleichzeitig sollen auch die ökologi-
schen Gesichtspunkte eines Bachprojektes nicht ver-
nachlässigt werden bzw. sind die kantonalen Vorga-
ben einzuhalten. Die Wünsche und die Rückmeldun-
gen aus der Informationsveranstaltung der Bevölke-
rung werden so weit wie möglich berücksichtigt.

Das Bauprojekt und die Gewässerraumfestlegung 
«Ausbau Tobelbach Gündisau» werden vom 
22. März 2019 bis 22. April 2019 im Gemeindehaus 
öffentlich aufgelegt. Die Unterlagen finden Sie auch 
unter www.russikon.ch.

Altersgratulationen neu geregelt
In den letzten Jahren haben die Altersgratulationen 
weiter stark zugenommen. Die Gratulationsbesuche 
sind in einem Milizsystem mit voll erwerbstätigen 
Behördenmitgliedern terminlich kaum vereinbar. Aus 
diesem Grund hat der Gemeinderat die Altersgratu-
lationen per 1. Juli 2019 neu geregelt. Neu erhalten 
Jubilarinnen und Jubilare zum 85. Geburtstag eine 
Gratulationskarte des Gemeinderates. Zum 90. Ge-

Der Gemeinderat berichtet
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Das Schloss Kyburg erhebt sich stolz 150 Meter über 
die Töss und bietet einen fantastischen Rundblick. 
Hier residierten die Kyburger Grafen, Habsburger 
Herzöge und die Landvögte aus Zürich. 

Am Samstag, 11. Mai 2019, gehört das Schloss Kyburg 
ganz der Gemeinde Russikon. Der Verein Museum 
Schloss Kyburg gewährt den Einwohnerinnen und 
Einwohnern der Gemeinde Russikon den ganzen Tag 
gratis Eintritt und bietet Führungen an. 

Kommen auch Sie auf die Kyburg und entdecken Sie 
mehr über deren spannende Geschichte. Hier kön-
nen Sie das mittelalterliche Leben mit allen Sinnen 
erfahren. Die Kyburg ist die grösste Burg im Kanton 
Zürich und eines der besterhaltenen Kulturdenkmäler 
des Landes. Seit dem Jahr 1970 ist sie im Besitz des 
Kantons Zürich. Der Gemeinderat freut sich auf Ihren Besuch. 

Einladung zum «Russiker Gemeindetag auf 
Schloss Kyburg» vom Samstag, 11. Mai 2019

Der Gemeinderat berichtet

burtstag wird mit einem Besuch durch ein Mitglied 
der Sozialbehörde gratuliert. Für den 95. Geburtstag 
wird entweder mit einem Besuch des Gemeindeprä-
sidenten, des Gemeindeschreibers oder durch ein 
Mitglied der Sozialbehörde gratuliert. Ab dem 
100. Geburtstag werden die Jubilierenden mit dem 
Besuch des Gemeindepräsidenten und des Gemein-
deschreibers beehrt.

Zudem hat der Gemeinderat…
## von den Gesamtkosten des Feuerwehreinsatzes im 
Brandfall Madetswil im Betrage von CHF 60’387.85 
zulasten der Gemeinde Russikon Kenntnis genom-
men;

## für die Sanierung und den Ausbau der elektrischen 
Installationen im Regenbecken Morgenthal einen 

Gesamtkredit von CHF 58’000.00 zulasten der In-
vestitionsrechnung 2019 bewilligt. Die Arbeiten 
werden an die EMSR Plan AG, Schaffisheim, verge-
ben;

## die Abrechnung über CHF 37’450.15 für das neue 
Dach des Schützenhauses mit einer Kreditunter-
schreitung von CHF 561.85 genehmigt;

## ein Projekt für die Sanierung von Werkleitungen 
und Strasse im Bereich Sagiweg Süd, Gündisau, 
des Ingenieurbüros M. Wiesendanger AG, Wetzi-
kon, bewilligt. Für die bauliche Realisierung wird 
ein Kredit von CHF 200’000.00 zulasten der Investi-
tionsrechnung 2019 bewilligt.

Programm
10.00 Uhr	� Begrüssung durch Gemeinde

präsident Hans Aeschlimann und 
Susanne Sorg-Keller, Präsidentin 
des Vereins Museum Schloss Kyburg 

10.30 Uhr 	� Gratis-Führung durch das Schloss 
Kyburg, ca. eine Stunde

14.00 Uhr	� Gratis-Führung durch das Schloss 
Kyburg, ca. eine Stunde

Ort
�Museum Schloss Kyburg, Schloss 1, 8314 Kyburg

Eintritt
Die Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Russikon geniessen den ganzen Tag 
freien Eintritt!

Anmeldung
Melden Sie sich für die Gratis-Führungen bis am 
6. Mai 2019 mit Angabe der Anzahl Personen an 
folgende Adresse an: 
Gemeindekanzlei Russikon, Kirchgasse 4, 
8332 Russikon, Telefon 043 355 61 12 
oder E-Mail info@russikon.ch
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Auch 2018 war ein erfolgreiches Jahr für die Jugend-
arbeit in Russikon. Der Jugendtreff wurde zu einem 
beliebten Treffpunkt der Jugendlichen zwischen 13 
und 18 Jahren. Die anfänglich noch eher tiefen Besu-
cherzahlen stiegen rasant in die Höhe, was nicht zu-
letzt an den wachsenden Schülerzahlen liegt. Die 
Nachfrage an Angeboten und Projekten nahm zu, 
und es konnten bereits einige Wünsche im letzten 
Jahr bearbeitet und umgesetzt werden. Gut besuch-
te und beliebte Highlights waren die wiederkehrende 
Welcome-Night, eine schaurige Halloween-Party, die 
Werwolf-Nacht und das Chlausturnier, das unter an-
derem wegen der vielen köstlichen Nüsse, Nekta
rinen, Schokolade und Kekse grossen Anklang fand.  

Auch die offene Turnhalle, welche während der 
Herbst- und Wintermonate immer am 1. Samstag des 
Monats stattfindet, wurde zu einem geschätzten 
Treffpunkt für Spiel, Spass und Austausch. 

Zufrieden und stolz über die stetig wachsenden Be-
sucherzahlen freue ich mich auf ein weiteres ab-
wechslungsreiches, intensives und humorvolles neu-
es Jahr als Jugendarbeiterin in Russikon.

Ihre Jugendarbeiterin, Klara Lamprecht

Rückblick 2018, 
Jugendarbeit Russikon

Gemeinde Russikon

Am Samstag, 6. April 2019, von 9.30 bis 11.30 Uhr, 
können Einwohnerinnen und Einwohner von Russi-
kon kostenlos Kompost (aus der Regionalen Kom-
postieranlage Fehraltorf) beim Parkplatz Riedhus, 
beziehen. Kommen Sie vorbei und profitieren Sie von 
dieser Gelegenheit. Bringen Sie geeignete Behälter 
und auch eine Schaufel mit. Denken Sie jedoch da
ran, dass alle vom bereitgestellten Kompost haben 
möchten und Sie nur die benötigte Menge mit nach 
Hause nehmen. Grössere Mengen (ab ca. ½ m3) kön-
nen direkt in Fehraltorf, allerdings gegen eine Ge-
bühr, ganzjährlich bezogen werden.

Der Kompost, wie er abgegeben wird, riecht nach 
frischer Erde und hat eine krümelige Struktur. Grün-
abfälle sind weitgehend zerfallen, gröbere Häcksel-
stücke, wie Nussschalen, Fruchtsteine, Knochenteile 
und auch Eierschalen sind noch teilweise vorhanden, 
verrotten aber auf den Gartenbeeten nach einer ge-
wissen Zeit. 

Kompost
## verbessert und lockert die Bodenstruktur

## düngt und bewahrt Nährstoffe vor der 
Austrocknung

## aktiviert das Bodenleben

## stärkt die Pflanzen gegen Krankheiten

## schützt vor Austrocknung / Vernässung

## ersetzt Torfprodukte

Verwenden Sie den Kompost ungesiebt nur als Bo-
dendecker. Gesiebt leistet der Kompost als Torfersatz 
hervorragende Dienste. Für Balkonpflanzungen soll-
te der Kompost mit 1–2 Teilen normaler Gartenerde 
vermischt werden. Später, wenn sich die Erde gesetzt 
hat, kann mit Reifekompost nachgefüllt werden. Für 
den Rasen kann gesiebter Kompost, dünn ausgetra-
gen, als Düngemittelersatz verwendet werden.

Ihr Gesundheitssekretariat

Gratiskompost

TODESANZEIGE

Russikon trauert um einen verdienstvollen 
Mitbürger. Wir nehmen Abschied von

Hans Werner Zbinden
14. Oktober 1932 – 16. Februar 2019

Der Verstorbene war von 1978 bis 1986 
Mitglied des Gemeinderates. 

Die Gemeinde Russikon dankt ihm herzlich für 
sein Wirken im Dienste der Öffentlichkeit.

Der Trauerfamilie entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme.

Gemeinderat Russikon

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die 
Verabschiedung zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.
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Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure  
der Gemeinde unterwegs
Ab Juni finden in den Zürcher Gemeinden die Feuer-
brandkontrollen statt. Wir bitten Sie dem Gemeinde
kontrolleur, falls notwendig, Zugang zu Ihrem Grund-
stück zu gewähren. Feuerbrand ist eine bakterielle 
Pflanzenkrankheit die in Kernobstanlagen, Hoch-
stammobstgärten und Baumschulen (Apfel, Birne, 
Quitte) grossen Schaden anrichten kann. Weitere 
Wirtspflanzen sind Cotoneaster und Weissdorn. Eine 
vollständige Wirtspflanzenliste und weitere Infor
mationen zum Feuerbrand sind auf den Internet
seiten www.strickhof.ch unter Feuerbrand oder auf 
www.feuerbrand.ch zu finden.

Wie ist Feuerbrand zu erkennen?
Hauptsächlich über die Blüte dringen die Feuer-
brandbakterien in die Wirtspflanzen ein. Vom Stiel-
grund her verfärben sich Blüten und Blätter braun bis 
schwarz. Oft krümmt sich die Spitze befallener Äste 
hakenförmig. Äste bis hin zur ganzen Pflanze sterben 
ab. Erste Symptome sind wenige Wochen nach der 
Blüte sichtbar. Feuerbrand ist meldepflichtig. 

Wenden Sie sich bei einem Verdachtsfall direkt an 
den Gemeindekontrolleur Andi Wylenmann, Telefon 
043 399 02 10. Er verfügt über die notwendigen 
Kenntnisse und Kontakte, wie im entsprechenden 
Fall am besten vorzugehen ist. Wegen der Verschlep-
pungsgefahr sollten befallene Äste nicht berührt 
oder selber angeschnitten werden.

Weissdorn mit Feuerbrand (Agroscope)

Bäume und Sträucher an Strassen und  
Wegen zurückschneiden!
Strassenpolizeiliche Vorschriften
Orte, an denen das Strassenprofil ohnehin meistens 
knapp ist, wird der Fuss- und Fahrzeugverkehr viel-
fach durch überhängende Äste von Bäumen und 
Sträuchern aus Vorgärten behindert. Oft ist auch die 
Verkehrsübersicht bei Einmündungen, Ausfahrten 
und Kreuzungen verschlechtert. Das Ast- und Blatt-
werk von Bäumen hat über der Strasse einen Licht-
raum von 4.5 Meter Höhe zu wahren; bei Fusswegen 
kann der Lichtraum bis auf eine Höhe von 2.5 Meter 
zurückgeschnitten werden (siehe Grafik). Diese Licht-
raumprofile sind durch die Grundeigentümerinnen 
oder -eigentümer dauernd beizubehalten. Morsche 
oder dürre Bäume und Äste sind zu beseitigen, wenn 
sie auf die Strasse stürzen könnten. In Übersichtsbe-
reichen von Einmündungen, Kurven und Ausfahrten 
sind Sträucher und Pflanzen auf 80 Zentimeter zu-
rückzuschneiden. Hausnummern und Signalisationen 
müssen gut sichtbar sein. Grünhecken müssen stets 
auf die Strassengrenze zurückgeschnitten werden. 
Das Lichtraumprofil über dem Gehweg ist vor allem 
für Kinder, Geh- und Sehbehinderte wichtig. Bäume 
und Sträucher, die den öffentlichen Grund überwach-
sen, sind von den Privaten auf das erwähnte Licht-

raumprofil zurückzuschneiden. Dies hat auch auf pri-
vaten Strassen und Gehwegen zu geschehen. 

Der Rückschnitt hat bis zum 31. Mai 2019 zu er
folgen

Die Gemeinde behält sich vor, die erforderlichen  
Anordnungen im Falle der Nichtbeachtung dieser  
Vorschriften auf Kosten der Säumigen zu treffen. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe.

Ihr Gesundheitssekretariat

Gemeinde Russikon
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Kernaufgabe der Schulsozialarbeit (SSA)
Auch im letzten Jahr beanspruchte die Unterstützung 
der Kinder, Jugendlichen und Familien in der Bewäl-
tigung von sozialen Problemstellungen (Einzelfall
hilfe) einen hohen Anteil des Beschäftigungsgrades. 
In dieser Tätigkeit arbeiten wir präventiv, alltags- und 
ressourcenorientiert. Dabei versuchen wir individuell 
auf die jeweilige Lebenssituation der Beratenden 
einzugehen. 

Unsere Erfahrung zeigt, dass es mit den Schülerinnen 
und Schülern im Gespräch oft primär um ein Verstan-
denwerden, Lindern und um ein «gemeinsames nach 
Lösungen suchen» geht. Dabei sollen vor allem die 
Eigenverantwortung und die Kompetenzen der Kin-
der und Jugendlichen bei der Lösung von persönli-
chen und sozialen Problemstellungen gestärkt wer-
den. 

Im Leitbild des Berufsverbandes Avenir Suisse, «So-
ziale Arbeit in der Schule», wird zudem als eines der  
Ziele der SSA festgehalten, die Schule bei der Prä-
vention und Früherkennung von sozialen Proble-
men (Prävention, Gesundheitsförderung) zu unter-
stützen. 

Elternveranstaltung Medienbildung
So blieb auch die Prävention und Aufklärung der 
Schülerinnen- und Schüler über Suchtmittel – insbe-
sondere im Umgang mit den digitalen Medien – eine 
wichtige Aufgabe. Für viele Eltern waren das Chatten 
und intensive Gamen ihrer Kinder – vor allem beim 
Game Fortnite – eine grosse Herausforderung. Da-
her führte die Schulsozialarbeit einen Elternabend 
zum Thema Medienprävention durch. Die beiden 
Referenten Julia Rüdiger von der Suchtpräventions-
stelle Zürcher Oberland und Stephan Buchs von der 
Jugendinterventionsstelle der Kapo Zürich erör
terten Potential, Gefahren und rechtliche Aspekte im 
Umgang mit den neuen Medien. Dies führte zu 
einem regen Austausch unter den teilnehmenden 
Eltern.

Theater zum Thema Cybermobbing
Mit dem Ziel, den Jugendlichen die Thematik Cy-
bermobbing näher zu bringen, organisierte die Schu-
le im Frühling das Theater «Bilitz». Dieses etwas spe-
zielle Theater, bei dem das Publikum auf das Stück 
Einfluss nehmen und – wer Mut hatte – auch mitspie-
len konnte, führte auf eindrückliche Weise die Gefah-
ren und negativen Auswirkungen von Cybermobbing 
vor Augen. Es zeigte sich, dass die Jugendlichen –
und beim Elternanlass auch die Eltern – in diesem 
etwas anderen Rahmen sehr positiv ansprechbar wa-
ren und auch die persönliche Betroffenheit deutlich 
spürbar war.

Schülerpartizipation
Im Rahmen des Schülerrates wurde auch 2018 die 
Partizipation der Schüler- und Schülerinnen weiter 
gefördert. So versuchten die Primarschüler Regeln 
und Lösungen zu finden für die Konflikte beim Fuss-
ballspiel in der Pause. Und im Schülerrat der Sek. 
wurde einmal mehr der Kleidercodex diskutiert und 
eine leicht überarbeitete Version verabschiedet. Zu-
dem wurde die Umfrage des von Jugendlichen selbst 
eingebrachten Themas, «Wie gehen wir als Schule 
mit Schülern und Schülerinnen um, die in einer Krise 
stecken» im Schülerrat ausgewertet. An weiteren 
Schritten wurde weiter intensiv gearbeitet. So brach-
ten die Delegierten, die im Schülerrat diskutierten, 
Gedanken und Vorschläge in die Klassen ein, mit der 
Aufgabe, praktische Massnahmen für eine Umset-
zung zu erarbeiten.  

Die Schulsozialarbeit  hat nebst den ganz konkre- 
ten Aufgabenstellungen und Herausforderungen 
manchmal die Funktion – ähnlich einem Radarsystem 
– Zeichen von Unstimmigkeiten, Stresssituationen, 
Trends und Konsumverhalten der Kinder und Ju-
gendlichen aufzunehmen und anzusprechen. Somit 
ist sie ein unterstützender Faktor, damit sich an der 
Schule Russikon alle wohl fühlen können.

Ihre Schulsozialarbeiter, Silvia Fuetsch und Patrice Jenni

Jahresbericht Schulsozialarbeit 2018

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung über Ostern
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben über 
Ostern wie folgt geschlossen:

Donnerstag, 18. April 2019, ab 11.30 Uhr
bis Montag, 26. April 2019

Ab Dienstag, 22. April 2019, sind wir zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Über die Ostertage können Sie bei einem Todesfall 
den Pikettdienst des Bestattungsamtes am Sams-
tag, 20. April 2019, von 10.00 bis 11.00 Uhr unter 
Telefon 079 365 50 09 erreichen.

Wird bei einem Todesfall eine Überführung benö-
tigt, wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Ger-
ber Lindau, Telefon 052 355 00 11.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
frohe Ostern!

Gemeinde Russikon
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Gemeinde Pfäffikon

Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung 2019 

Mittwoch, 17. April 2019, 20.00 Uhr, 
im Schulhaus Madetswil 

Traktanden 
	1.	� Wahl des Stimmenzählers 
	2.	� Protokollabnahme der 

Generalversammlung 2018 
	3.	� Jahresbericht des Präsidenten 
	4.	� Abnahme der Jahresrechnung 2018 

und des Revisorenberichtes 
	5.	� Entlastung des Vorstandes 
	6.	� Festsetzung der Grundgebühr und 

des Wasserzinses 
	7.	� Information zum Generellen Wasser

versorgungsprojekt (GWP) 
	8.	� I�nvestitionsanträge GWP 
	9.	� Wahlen 
	10.	� Anträge 
	11.	� Verschiedenes 

Roman Schlüssel, Präsident
Das Herzstück unserer Wasserversorgung – Dieses Jahr 
steht die Erneuerung der Pumpwerkanlage Trensch an.

Schwimmst du gut und 
gerne? Wohnst du in 
Pfäffikon oder einer an-
grenzenden Gemeinde? 
Dann suchen wir dich!

Werde Seeretterin oder Seeretter und hilf im Som-
mer bei Notfällen, Anlässen und ganzjährig beim 
Pikettdienst. Bei einer Seegfrörni sind wir für die Si-
cherheit zuständig.

Für unsere Milizorganisation suchen wir motivierte, 
flexible Frauen und Männer. Mitglieder der See

rettungscrew profitieren von Weiterbildungsange
boten und können das SLRG-Schwimmbrevet sowie 
die Motorbootprüfung erwerben. 

Detaillierte Angaben zu diesem interessanten und 
einzigartigen Engagement findest du unter:
www.retti.ch.

Armin Kunz, Obmann Seerettungsdienst, gibt dir 
gerne persönlich Auskunft. Mobile 079 617 88 93,  
obmann@retti.ch.

Peter Hauser, Leiter Sicherheit

Pfäffikersee – SeeretterIn gesucht

Anzeige

 

Brunnenkorporation Madetswil
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Kommunalpolizei Region Pfäffikon

Für die Sicherheit im Strassenverkehr
Wie sollen sich Motorfahrzeuglenker verhalten, 
wenn Kinder beim Fussgängerstreifen warten?
Kinder im Vorschulalter werden von den Verkehrs
instruktoren der Polizei geschult, vor dem Überqueren 
der Fahrbahn ihre Füsse hinter dem Randstein zu plat-
zieren. Wichtigster Punkt: WARTEN! Weiter wird ihnen 
beigebracht, dass sie vor dem Betreten der Fahrbahn 
gut auf beide Seiten schauen und dass sie auch gut 
hören sollen. Lassen Sie den Kindern genügend Zeit.

Die «kleinen Kids» können weder Geschwindigkeit 
noch Distanz der Fahrzeuge richtig einschätzen. 
Auch der Bremsweg ist für sie ein Fremdwort. Des-
halb werden sie von den Verkehrsinstruktoren ange-
wiesen, die Strasse erst zu überqueren, wenn die 
herannahenden Fahrzeuge ganz angehalten haben. 
In der Werbung heisst es: «Rad steht, Kind geht». 
Warten Sie immer bis alle Fussgänger die Strasse 
vollständig überquert haben.

Sollte beim Fussgängerstreifen Ihr wartendes Kind 
stehen und ein vorbeifahrendes Fahrzeug hat nicht 
angehalten, loben Sie Ihr Kind, dass es gut geschaut 
und richtigerweise gewartet hat. Bravo!

Verzichten Sie als Fahrzeuglenker auf die Zeichen
gabe mittels «Lichthupe». Dies verunsichert die Kin-
der. Handzeichen können dazu führen, dass heran-
nahende Fahrzeuge auf der Gegenfahrbahn zu wenig 
beachtet werden. 

Überholen Sie niemals vor einem Fussgängerstreifen 
langsam fahrende, bremsende oder haltende Fahr-
zeuge. Das Fahrzeug vor Ihnen könnte die Sicht auf 
Fussgänger verdecken.

Achten Sie als Fahrzeuglenker bewusst auf Fussgän-
ger in der Nähe von Fussgängerstreifen. Denken Sie 
daran, dass dunkel gekleidete Fussgänger in der 
Dämmerung, nachts oder bei schlechter Witterung 
nicht gut sichtbar sind. Im Umkehrschluss gilt das 
ebenso für Fussgänger, machen Sie sich und Ihre 
Kinder sichtbar. 

Erfahrungsgemäss setzen die Kinder im Vorschulalter 
ihr Wissen in der Praxis genau so um, wie sie es vom 
Verkehrspolizisten gelernt haben. Geben Sie als Eltern 
ihren Kindern die Möglichkeit, den Schulweg zu Fuss 
zu meistern und die Selbständigkeit zu geniessen. Die 
Kinder brauchen die Erfolgserlebnisse. Vertrauen Sie 
Ihrem Kind, dass es die Sache gut macht und schon 
frühzeitig lernt mit dem Verkehr umzugehen.

Auch für Erwachsene gilt: Betreten Sie nicht unver-
mittelt den Fussgängerstreifen und erzwingen Sie 
sich nicht den Vortritt.

Wie sollen sich Motorfahrzeuglenker bei der 
Vorbeifahrt an Pferden verhalten?
Zu Frühlingsbeginn sind wieder vermehrt Reiter mit 
ihren Pferden auf den Strassen unterwegs – was eini-
ge Autofahrer ärgert. Gemäss Strassenverkehrs
gesetz müssen Reiter die Strasse benützen, denn es 
ist verboten, auf Trottoirs zu reiten. Um Unfällen vor-
zubeugen, sind gegenseitige Rücksichtnahme und 
Geduld unabkömmlich. Viele Autofahrer wissen nicht 
um die Eigenschaften von Pferden. Als Fluchttiere 
reagieren sie auf unbekannte laute Geräusche und 
schnelle Bewegungen oft schreckhaft.

Wer ein Pferd überholt, sollte langsam vorbeifah-
ren. Es muss einen ausreichenden Sicherheitsab-
stand von mindestens 1.5 Metern eingehalten wer-
den und man sollte nicht direkt vor dem Pferd wieder 
einscheren. Bei engen Passagen sollte von einem 
Überholen abgesehen werden oder wenn, in langsa-
men Tempo. Ausserdem sollten rasante Beschleuni-
gungs- oder Bremsmanöver mit quietschenden Rei-
fen oder aufheulendem Motor vermieden werden. 
Keinesfalls sollten Autofahrer hupen, um auf sich 
aufmerksam zu machen. Auch sollten Fahrzeugtüren 
niemals unmittelbar neben einem Pferd geöffnet 
oder zugeschlagen werden. Besonders Lastwagen-
fahrer müssen bedenken, dass die Ladung unter Um-
ständen laut und deutlich mit jeder Bodenwelle für 
das Tier zu hören ist. Fahrräder von hinten sind vor 
allem ein Problem, weil sie von Pferd und Reiter nicht 
gehört werden. Sich mit einem «Hallo» bemerkbar 
machen, senkt das Risiko markant.

Was gilt es als Reiter zu beachten?
Es ist wichtig, dass Reiter ihre Tiere an die Strassen-
situation gewöhnen. Pferde sind im Strassenverkehr 
den anderen Verkehrsteilnehmern gleichgestellt und 
es gelten die gleichen Verkehrsregeln. Reiter müssen 
sich am rechten Strassenrand aufhalten. Eine Aus-
nahme gibt es: Ein einzelnes Pferd darf in steilen 
Berggebieten am linken Strassenrand gehen, wenn 
es dort für Mensch und Tier sicherer ist. Das Gesetz 
verlangt bei Dunkelheit mindestens auf der dem 
Verkehr zugewandten Seite (also links) ein von vorne 
und hinten sichtbares, nicht blendendes gelbes Licht. 
Das Reittier muss ausserdem reflektierende Gama-
schen tragen. Auf der Strasse darf erst in grösseren 
Reitergruppen von mindestens sechs Pferden zu 
zweit nebeneinander geritten werden. 

Kommunalpolizei Region Pfäffikon
Peter Andenmatten
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Spital Uster und GZO Spital Wetzikon

Verwaltungsräte beschliessen Fusionsantrag 
Die Verwaltungsräte der Spitäler Uster und Wet-
zikon haben beschlossen, ihren Trägerschaften 
die Fusion zu beantragen. Sie soll die Gesund-
heitsversorgung an beiden Standorten dauerhaft 
sichern und unter dem Dach einer einzigen Gesell-
schaft Synergien schaffen. Das Angebot der bei-
den Häuser soll zukunftsgerichtet aufeinander 
abgestimmt und über Kooperationen mit Dritten 
ergänzt werden. Die Fusionsabsicht wird nun den 
Trägerschaften zur Beratung unterbreitet. Das 
letzte Wort haben die Stimmbürger voraussicht-
lich im Jahr 2020. 

Die Spitäler in Uster und Wetzikon sind in ihren 
Regionen gut abgestützt, weisen günstige Fallkosten 
auf, sind attraktive Arbeitgeber und stützen sich auf 
eine solide Kapitalbasis. Indes: Das Gesundheits
wesen befindet sich im Umbruch. Wachsende An-
sprüche an die Wirtschaftlichkeit und die Qualität des 
Spitalbetriebs erfordern hohe Fallzahlen. Knappe 
personelle Ressourcen erzwingen effiziente Prozesse 
und schlanke Strukturen. Parallel geführte, gleich
artige Angebote auf geografisch engem Raum haben 
auf mittlere Sicht keine Zukunft. Nach kritischer Prü-
fung aller Entscheidungsgrundlagen unterstützen 
die Verwaltungsräte des Zweckverbands Spital Uster 
und der GZO AG Spital Wetzikon den Zusammen-
schluss der beiden Spitäler in Form einer gemeinnüt-
zigen Aktiengesellschaft. 

Zentrale Anforderung: Versorgungsqualität 
Die Erfahrung zeigt, dass der Wohnortnähe für eine 
gute Gesundheitsversorgung eine immer geringere 
Bedeutung zukommt. Zentral ist die Qualität der 
Leistungen. Diese Tatsache spiegelt sich im Grund-
konzept, das die beiden Verwaltungsräte für die 
fusionierte Gesellschaft entwickelt haben. Der Zu-
sammenschluss schafft eine integrierte Gesundheits-
versorgung für die Bevölkerung des Zürcher Ober-
lands und des Glattals. Beide Standorte sollen erhal-
ten bleiben und hochstehende Leistungen erbrin-
gen. Ihre Angebote werden in einem mehrjährigen 
Prozess schrittweise differenziert. Angestrebt werden 
zudem Kooperationen mit Partnern und die Beteili-
gung von Institutionen des öffentlichen Rechts. 

Fusion erfordert Volksabstimmung 
Voraussetzung für die Fusion der beiden Spitäler ist 
die Genehmigung eines sogenannten «Interkommu-
nalen Vertrages» durch die Gemeinden, die an den 
beiden Spitälern beteiligt sind. Dieser Vertrag regelt 
die Beteiligungsverhältnisse in der neuen Gesell-

schaft und legt auch fest, dass die öffentliche Hand 
dauerhaft eine qualifizierte Mehrheit halten soll. Sta-
tuten formulieren Zweck und Organisation der neuen 
Gesellschaft. Ein Aktionärsbindungsvertrag regelt 
das Verhältnis der künftigen Aktionäre untereinander.

Der Verwaltungsrat des Zweckverbands Spital Uster 
beantragt die Umwandlung des Zweckverbands in 
eine Aktiengesellschaft. Die Rechtsformänderung ist 
technisch nötig, um die Fusion mit der GZO AG Spital 
Wetzikon sowie vertiefte Kooperationen der integ-
rierten Versorgung zu ermöglichen. Die Umwandlung 
des Zweckverbandes muss von der Delegiertenver-
sammlung und den Stimmberechtigten im Zweckver-
band genehmigt werden. 

Politischer Prozess 
Bis im Sommer werden die Delegierten (Uster) und 
die Generalversammlung (Wetzikon) die für die Be-
schlussfassung durch die Stimmberechtigten erfor-
derlichen Dokumente beraten. Stimmen beide Gre-
mien zu, wird das Vorhaben bis im Spätherbst der 
Öffentlichkeit vorgestellt und erläutert. 

Geplant ist, die Abstimmung in den Gemeinden des 
Zweckverbandes Spital Uster sowie in den Aktionärs-
gemeinden der GZO AG gleichzeitig im ersten Se-
mester 2020 durchzuführen. Die Fusion soll so auf 
den 1. Januar 2021 wirksam werden. Bis 2025 werden 
Infrastruktur und Organisation in Uster und Wetzikon 
angepasst sein. Die Neuausrichtung der beiden 
Standorte unter dem Dach einer einzigen Gesell-
schaft soll in der zweiten Hälfte des kommenden 
Jahrzehnts abgeschlossen werden.
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Spital Uster und GZO Spital Wetzikon

Über das Spital Uster 
Spital Uster: Persönlich – kompetent – nah. 

Das Spital Uster ist das vernetzte und leistungs
fähige Diagnose- und Therapiezentrum des Zürcher 
Oberlandes und des Glattales. Mit einem gut aus-
gebildeten Ärzte-, Therapeuten- und Pflegeteam 
sowie einer modernen Infrastruktur stellt das Spital 
Uster die Grundversorgung für 172’000 Menschen 
sicher. Jährlich werden bis zu 60’000 stationäre oder 
ambulante Patientinnen und Patienten behandelt, 
gepflegt und betreut. Für den stationären Aufent-
halt stehen 200 Betten zur Verfügung. Jedes Jahr 
erblicken bis zu 900 Säuglinge im Spital Uster das 
Licht der Welt. Mit rund 1’280 Mitarbeitenden ist 
das Spital der grösste Arbeitgeber der Stadt Uster. 
Das Spital Uster wurde bereits 1883 gegründet und 
wird von elf politischen Gemeinden getragen (Dü-
bendorf, Fehraltorf, Greifensee, Hittnau, Mönchal-
torf, Pfäffikon, Russikon, Schwerzenbach, Uster, Vol-
ketswil, Wildberg). 

Über das GZO Spital Wetzikon 
GZO Spital Wetzikon: Engagiert. 
Für Mensch und Medizin. 

Das GZO Spital Wetzikon ist ein regionales Schwer-
punktspital mit universitärem Lehrauftrag und ver-
fügt über 170 Betten. Mit rund 950 Mitarbeitenden 
stellt es die erweiterte medizinische Grundversor-
gung von jährlich über 55’000 Patientinnen und 
Patienten aus dem Zürcher Oberland sicher. Das 
GZO Spital Wetzikon bietet seinen Patientinnen 
und Patienten rund um die Uhr eine hochstehende, 
ganzheitliche medizinische Versorgung in der 
Region und darüber hinaus. Zwölf Aktionärs
gemeinden bilden die Trägerschaft der gemein
nützigen GZO AG. Zu diesen gehören Bäretswil, 
Bauma, Bubikon, Dürnten, Fischenthal, Gossau, 
Grüningen, Hinwil, Rüti, Seegräben, Wald und Wet-
zikon.

0
0

42
95

Ich bin für Sie da 
in Russikon.
Do mi nic Nagy, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter 
T 044 934 31 37, dominic.nagy@mobiliar.ch

Ge ne ral agen tur Wet zi kon-Pfäf fi kon
Ramon Strittmatter

Bahnhofstrasse 122
8620 Wetzikon ZH
T 044 934 31 11
wetzikon@mobiliar.ch
mobiliar.ch/wetzikon

Anzeige
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Freitag, 12. April 2019, 8.30 – 11.30 Uhr
Wie Sie vielleicht bereits erfahren haben, wird die 
Primarschule Russikon Ende Mai eine Projektwoche 
mit dem Zirkus Luna durchführen, für welche wir seit 
einiger Zeit Geld sammeln.

Neben der Suche nach Sponsoren werden alle KG- 
und Primarklassen ebenfalls in irgendeiner Form 
Geld sammeln, um das geplante Zirkusprojekt reali-
sieren zu können. 

Eine Kindergartenklasse, zwei zweite und zwei dritte 
Klassen haben sich zusammengeschlossen, um am 
Wuchemärt Leckeres, Nützliches und Schönes zu 
verkaufen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie bei uns auf dem 
Gemeindehausplatz vorbeischauen würden, um uns 
bei dieser Aktion zu unterstützen!

Am Wuchemärt für 
das Zirkusprojekt

Schule Russikon

TODESANZEIGE

Die Schule Russikon trauert um eine verdienst-
volle Lehrerin. Wir nehmen Abschied von

Beatrix Bamert Waldvogel
30. September 1954 – 3. März 2019

Die Verstorbene war von 1990 bis 2016 
Primarschullehrerin an der Schule Russikon. 

Die Schule Russikon dankt ihr herzlich für ihr 
grosses Engagement an unserer Schule.

Der Trauerfamilie entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme.

Schulbehörde Russikon und Mitarbeitende

Die Trauerfeier fand am Donnerstag, 
21. März 2019, in der reformierten Kirche Wila 
mit anschliessender Urnenbeisetzung auf 
dem Friedhof statt.

Einladung zu den Konzerten des 
Zirkusorchesters der Primarschule Russikon

Anlässlich des grossen Zirkusprojektes der Primar-
schule Russikon (20. bis 25. Mai 2019) haben sich 
17 Schülerinnen und Schüler zu einem Orchester zu-
sammengefunden.

Am 9. November 2018 hat die erste Probe erfolgreich 
stattgefunden und seither hat sich das Orchester 
während weiteren Proben auf die Konzerte vorberei-
tet. Zusätzlich zu den Orchesterstücken werden eini-
ge Mitglieder des Orchesters Solo- und Ensemble-
stücke vortragen.

Tanja Fritschi leitet das Orchester und ist begeistert 
von der Musikalität und der Motivation der Schüle-
rinnen und Schüler. 

Die Einkünfte der Verkäufe und die Kollekten der 
Konzerte sind zugunsten des Zirkusprojektes der Pri-
marschule Russikon. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher und Besucherinnen!

1. Anlass: Dienstag, 9. April, Sunneberg 2
## Ab 18.00 Uhr Verkauf selbstgemachter Leckereien 
der beiden 1. Klassen der Primarschule Russikon. 
## Konzertbeginn: 19.00 Uhr im Singsaal

2. Anlass: Samstag, 13. April, Sunneberg 2
## Ab 16.00 Uhr Verkauf selbstgemachter Leckereien 
der beiden 1. Klassen der Primarschule Russikon. 
## Konzertbeginn: 17.00 Uhr im Singsaal
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Schule Russikon

Dieses Datum müssen Sie sich merken! Seit Mo-
naten wird in der Primarschule Russikon auf diese 
Tage hingefiebert, auf das grosse Finale der Pro-
jektwoche mit dem Circus Luna. 450 Kinder vom 
Kindergarten bis zur 6. Klasse werden sich mit 
ihren Lehrpersonen eine Woche lang intensiv auf 
die vier Zirkusvorstellungen im grossen Zelt auf 
der grossen Schulhauswiese vorbereiten. 

Am Einführungstag mit den Zirkuspädagogen vom 
Luna-Team Ende Januar wurden die Russiker Kinder 
vom Zirkusvirus angesteckt. Auf einer Wunschliste 
konnten sie aus 26 verschiedenen Zirkusthemen ihre 
favorisierten Workshops ankreuzen, die von Akroba-
tik über Clowns, Fakir, Leiterakrobatik, Trapez bis zu 
Zaubern führen. Nebst den Vorführungen im Schein-
werferlicht der Manage gibt es aber auch verschie-
dene Themen rund um den Zirkusbetrieb: Kostüme 
gestalten, ein Programmheft erstellen, Foto / Film /
Internet, Verpflegung vorbereiten oder Souvenirs 
basteln. Nebst den Zirkuspädagogen werden über 
60 Lehrpersonen und Gruppenleiter dafür sorgen, 
dass am Schluss eine unvergessliche Zirkusshow die 
Zuschauer verzaubern wird.

Ganz massgeblich zu einer guten Laune beisteuern 
wird die Festwirtschaft mit dem treffenden Namen 
«Zur guten Luna». Ein Team von engagierten Eltern 

arbeitet intensiv an der Umsetzung des Gastrono-
miekonzeptes, damit die Besucher und Besuche
rinnen vor und nach den Zirkusvorführungen ihren 
Hunger und Durst stillen können. An verschiedenen 
Food-Ständen bieten Schülerinnen und Schüler, aber 
auch professionelle Anbieter nebst Getränken, 
Snacks und Kuchen auch warme Mahlzeiten wie 
Suppe, Crêpes, Würste, Hamburger, Pasta oder ein 
exotisches Reisgericht an. Für eine Erinnerung an 
dieses tolle Fest wird es auch einen Stand mit Souve-
nirs und Zirkusartikel geben.

Das Zirkus-OK trifft sich regelmässig zur Planung 
dieses aufwändigen Projekts. Viele Punkte, wie Ver-
kehr, Abfall, Sicherheit, Parkplätze und vieles mehr 
müssen geklärt werden. Und nicht zuletzt müssen 
Helferinnen und Helfer gefunden werden, welche die 
Infrastruktur aufbauen, in der Restauration helfen und 
am Schluss wieder aufräumen. 

Nicht nur für das OK, sondern für alle Beteiligten und 
Involvierten bringt die Zirkuswoche einen grossen 
zusätzlichen Aufwand. Wenn am 24. Mai um 16.30 Uhr 
die Musik spielt, die Scheinwerfer erstrahlen und die 
500 Besucher im Zelt den Atem anhalten, wird die 
Mühe vergessen sein. Dann heisst es nur noch: 
Manege frei – das Zirkusfest beginnt!

Alle Informationen rund um die Zirkus-Projektwoche 
finden Sie auf der Webseite www.zirkuswoche.ch.

 Auf Wiedersehen im Zirkusdorf!

Am 24./25. Mai steigt das Russiker Zirkusfest

Öffnungszeiten der Schulverwaltung während der Frühlingsferien
Die Schulverwaltung bleibt vom Donnerstagmittag, 18. April bis und mit 
Freitag, 3. Mai 2019 geschlossen. Ab Montag, 6. Mai 2019 sind wir wieder für Sie da.

Ihre Schulverwaltung
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Liebe Kinder, Eltern, Grosseltern, Gotten und 
Göttis, Freunde und Bekannte
Am Dienstag, 16. April findet im und ums Schulhaus 
Madetswil ein Eierfest statt. Zwischen 9.00 und 11.00 
Uhr kann man sich in verschiedenen «österlichen» 
Disziplinen messen. Besonders Geschickte versu-
chen beim Eierlauf die Mitstreiter abzuhängen. Die 
künstlerisch Begabten zeigen ihr Können beim Eier-
färben oder beim Basteln von «österlichen» Anhän-
gern. Ausserdem findet für Klein und Gross eine 
Eiersuche statt. Neben diesen und weiteren Aktivi
täten bietet sich die Möglichkeit, selbst gebastelte 
Osterdekorationen zu kaufen. Daneben können Sie 
sich an einem Kaffee- und Kuchenstand, gegen ein 
kleines Entgelt in die Kollekte, verpflegen. 

Die Eier stammen von der Familie Meili aus Madets-
wil. Für jedes Madetswiler Kindergarten- und Schul-
kind sind zwei Eier schon eingerechnet und werden 
offeriert. Weitere Eier können gegen einen kleinen 
Beitrag vor Ort gekauft werden. 

Mit diesem Fest möchten wir als Schule neben dem 
spassigen Effekt auch einen Zustupf für die Zirkuspro-
jektwochen-Kasse verdienen. Aus diesem Grund wer-
den bei einigen Ständen Kässeli stehen. Wir freuen 
uns sehr auf viele Besucher! 

Herzliche Grüsse
Die SchülerInnen aus Madetswil und ihre Lehrpersonen

Eierfest Schulhaus Madetswil

Lerne ein Instrument spielen!
Hörst du gerne Musik? Möchtest du auch selbst 
singen, blasen. streichen, trommeln, schlagen, 
zupfen?

Die MZO Musikschule Zürcher Oberland lädt alle 
Kinder mit ihren Eltern ein an den

Info-Tag mit Instrumenten-Vorstellung
Samstag, 6. April 2019, von 13.00 bis 16.00 Uhr, 
Sekundar-Schulhaus Mettlen, 
Hittnauerstrasse 20, in Pfäffikon
(5 Minuten Fussmarsch vom Bahnhof Pfäffikon oder 
Parkmöglichkeit bei der Sporthalle Mettlen)

Auf einem Rundgang bieten wir die Gelegenheit, 
Instrumente kennen zu lernen, auszuprobieren und 
sich über das breite Angebot zu informieren. Dazu 
kommt ein attraktives Rahmenprogramm mit Kurz-
konzerten und Trommler-Workshop. An einem Ver-
pflegungsstand kann der kleine Hunger und Durst 
gestillt werden. Je nach Instrument oder Gesangsan-
gebot kann ab Kindergarten oder Primarschule mit 
dem Musikunterricht begonnen werden. Ein Einstieg 
ist natürlich auch später möglich, es ist nie zu spät! 

Die MZO-Musiklehrpersonen und die Ortsschulleite-
rinnen sind vor Ort und beraten Sie und Ihr Kind gerne. 

Lassen Sie sich inspirieren – 
kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei!
Auf viele kleine und grosse Besucher und Besuche-
rinnen freut sich Margrit Schönbächler, Ihre Russiker 
Ortsschulleiterin. E-Mail: russikon@mzol.ch;
Telefon: 044 995 69 25 oder 079 128 68 58.

Musigchindsgi schnuppern
für alle zukünftigen 1.- und 2.-Kindergarten-
Kinder mit Begleitperson:

Mittwoch, 15. Mai 2019, um 14.00 Uhr,  
Singsaal des Schulhauses Sunneberg 2, 
in Russikon

Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Ab Schuljahr 2019/20 Musigchindsgi montags 
von 13.40 bis 14.25 Uhr / 14.35 bis 15.20 Uhr.

Weitere Info-Tage der MZO stehen Ihnen und 
Ihren Kindern ebenfalls offen:
Rüti: 6. April von 10.00 bis 13.00 Uhr, 
Sekundar-Schulhaus Schanz, Spitalstrasse 20

Bauma: 10. April von 16.30 bis 19.00 Uhr, 
Schulhaus Altlandenberg, Altlandenbergstrasse 4

Wetzikon: 13. April von 10.00 bis 15.00 Uhr, 
Musikschulzentrum MZO, Bahnhofstrasse 36

Detailinformationen zu allen Angeboten und den 
Veranstaltungen der MZO finden Sie unter: 
www.mzol.ch

Musikschule Zürcher Oberland

Schule Russikon
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Kino-Filme auf DVD
## 25 km/h (Komödie)
## A private war – die Wahrheit ist die stärkste 
Waffe (Drama, Biografisches)
## Aufbruch zum Mond (Biografisches)
## Ballon (Flucht aus DDR)
## Juliet, Naked (Komödie)
## Käpt’n Sharky (Kinderfilm)
## Klassentreffen 1.0 (Komödie)
## Nur ein kleiner Gefallen (Thriller)
## Operation Nussknacker 2 (Trickfilm)
## Pettersson und Findus – Findus zieht um 
(Kinderfim)
## Puzzle (Drama)
## Smallfoot – ein eisigartiges Abenteuer (Trickfilm)
## Unbroken – Weg der Vergebung (Krieg, Drama)
## Wildhexe (Familienfilm, Fantasy)
## Wolkenbruch (Komödie, CH-Film)

Romane Erwachsene	
## Angelou, Maya: Ich weiss, warum der gefan
gene Vogel singt (Biografisches, Historisches)
## Bach, Tabea: Die Kamelien-Insel (Liebe)
## Bach, Tabea: Die Frauen der Kamelien-Insel 
(Liebe)
## Barnes, Julian: Die einzige Geschichte (Liebe)
## Beckett, Simon: Die ewigen Toten (Thriller)
## Boyle, T. Coraghessan: Das Licht (Zeitgeschichte)
## Caspian, Hanna: Morgenröte (Liebe, Historisches)
## Clement, Jennifer: Gun love (Gesellschaft)
## Conradi, Lydia: Tausend Nächte und ein Tag 
(Historisches, Schicksal)
## Egan, Jennifer: Manhattan Beach (Historisches)
## Elsberg, Marc: Gier – wie weit würdest du 
gehen? (Thriller)
## Ferrante, Elena: Frau im Dunkeln (Schicksal)
## Gasser, Christof: Blutlauenen (Krimi)
## Göldi, Max: Gaddafis Rache (Biografisches)
## Kendrick, Sophie: Mein Tod in deinen Augen 
## (Thriller)
## Kepler, Lars: Lazarus (Schweden-Krimi)
## Koontz, Dean: Gehetzt (Thriller)
## Kröhn, Julia: Das Modehaus – Töchter der 
Freiheit (Schicksal, Historisches)

## Lamballe, Marie: Eine neue Zeit (Historisches)
## Mackintosh, Clare: Deine letzte Lüge (Thriller)
## Mallery, Susan: Die Tulpenschwestern 
(Familienschicksal)
## Noll, Ingrid: Goldschatz (Gesellschaft)
## Nothomb, Amélie: Happy End (Liebe)
## Peters, Katharina: Fischermord (Rügen-Krimi)
## Pohl, Alex: Eisige Tage (Krimi)
## Poznanski, Ursula: Schatten (Thriller)
## Rytisalo, Minna: Lempi, das heisst Liebe (Liebe)
## Strobel, Arno: Im Kopf des Mörders – 
Toter Schrei (Thriller)
## Wolf, Klaus-Peter: Ostfriesennacht (Krimi)
## Würger, Takis: Stella (Historisches, Liebe)

Hörbücher Erwachsene
## Barns, Anne: Drei Schwestern am Meer (Schicksal) 
## Bomann, Corina: Die Frauen vom Löwenhof – 
Agnetas Erbe (Historisches)
## Bomann, Corina: Die Frauen vom Löwenhof – 
Mathildas Geheimnis (Historisches)
## Bomann, Corina: Die Frauen vom Löwenhof – 
Solveigs Versprechen (Historisches)
## Moyes, Jojo: Nächte, in denen Sturm aufzieht 
(Liebe, Australien)
## Riley, Lucinda: Die Mondschwester (Schicksal)

Bibliothek Russikon

Aktuell im April

Alle Neuheiten auf einen Blick . . . 
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 23. April,  
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.

Weitere Spieldaten 2019:
21. Mai / 18. Juni / 16. Juli / 20. August

Einfach vorbeikommen und mitspielen!

22. April bis und mit 5. Mai 2019  

Frühlingsferien
In den Ferien bedienen wir Sie 
gerne jeweils am 
Dienstag von 15.00 – 20.00 Uhr  
und am Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr 

Schöne Frühlingstage wünscht das  
Bibliotheksteam.

Bibliothek geschlossen 
Am Karfreitag, 19. April, 
Ostersamstag, 20. April 
bleibt die Bibliothek geschlossen.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 

Neu eingetroffen
Englishbooks, Hörbücher und Sachbücher im 
Wechselbestand



Gemeindeferien 
2019 – Gunten / Thunersee         
Von Sonntag, 8. September bis Samstag, 14. Septem-
ber 2019 sind alle ab 60 Jahren eingeladen, an den 
Gemeindeferien in Gunten am Thunersee teilzuneh-
men. Das Hotel «Parkhotel» liegt in einem schönen 
Park direkt am See mit herrlicher Sicht auf den Niesen 
und die Berner Alpen. Wir fahren mit dem Car von 
Russikon nach Gunten. 

Es sind Ausflüge zum Schloss Hünegg, nach Thun, 
nach Beatenberg und dem Niederhorn, wie auch nach 
Spiez und ins Ballenbergmuseum geplant. Wir freuen 
uns auf schöne gemeinsame Ferien: Das Team und 
Pfarrer Udo Müller.

Für weitere Infos: 
Udo Müller, 044 954 04 01, udo.mueller@zh.ref.ch

Sie können die genaue Reiseausschreibung mit den 
Preisen und die Anmeldeformulare beim Sekretariat 
ab 8. April anfordern und sich dort auch bis zum 
23. Mai anmelden: Sekretariat der evang.-ref. Kirch
gemeinde, Im Berg 2, 8332 Russikon, 044 954 24 52, 
info@kircherussikon.ch

Die Ecke des  
Seniorenvereins 
Russikon
Unsere Jassnachmittage 
im April 2019:

Donnerstag, 4. April, 14.00 Uhr
im Landgasthof zur Krone

Donnerstag, 18. April, 14.00 Uhr
im Landgasthof zur Krone

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

Mittwoch, 8. Mai 2019 
20.00 Uhr 
Kirche Russikon

Joseph Haydn Klaviertrio Nr. 39 in G-Dur
(1732  – 1809 ) Andante 
 Poco agio cantabile 
 Finale Rondo a l’Ongarese Presto

Astor Piazzolla Piano Trio Oblivion  
(1921 – 1992 ) 

Felix Mendelssohn- Piano Trio in d-moll op 49 
Bartholdy Molto Allegro agitato 
(1809 – 1847 ) Andante con moto tranquillo 
 Scherzo Leggero e vivace 
 Finale Allegro assai appassionato

Trio Phil

Das Konzert wird kommentiert.  
Eintritt frei, Kollekte

Nach dem Konzert lädt der 
Gemeinderat zu einem Apéro ein.

Patronat:  
Gemeinderat Russikon, 
Gemeinnützige Gesellschaft

Andrea Wiesli Klavier
Philip Hirsiger  Violine
Antonia Hösli-Caflisch Violoncello
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Unsere Veranstaltungen und 
Gottesdienste an Ostern

Gottesdienst mit Abendmahl 
am Karfreitag, 19. April, 
9.30 Uhr, Kirche Russikon
Mit Pfarrer Udo Müller; 
Eliska Defilla, Orgel; 
Barbara Dobolyi, Flöte

Osternachtfeier, Samstag, 20. April, 
21.00 Uhr, am Osterfeuer und in der Kirche
Wir versammeln uns vor der Kirche beim Oster
feuer und feiern die Osternacht mit vielen Lichtern 
in der Kirche. Mit Pfarrer Udo Müller und Michael 
Thoma, Klavier.

Familiengottesdienst mit Abendmahl an 
Ostern, 21. April, 10.00 Uhr, Kirche Russikon
Anschliessend Apéro mit Eiersuchen und «Eiertüt-
schen». Mit Sozialdiakonin Sabine Müller und Pfar-
rer Udo Müller. Michael Thoma, Orgel.

Senioren-Mittagstisch
Mittwoch, 3. April, 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Herzlich willkommen zu einem feinen Menü 
(CHF 13.00) in gemütlicher Tischgemeinschaft und 
einer kurzen Besinnung. An- und Abmeldung bitte 
bis Montagabend an: Ursula und Urban Rickli, Tele-
fon 044 954 19 92 oder 079 207 77 61. Das Team vom 
Senioren-Mittagstisch freut sich auf Sie!

«Mitenand singe»
Mit Michael Thoma und Ursula Wyss, 
Donnerstag, 23. Mai und 6. Juni
Von 19.30 bis 21.00 Uhr singen wir Frühlings-, Liebes- 
und Pfingstlieder, einfach so zur Freude. Mit oder 
ohne Vorkenntnisse sind Sie herzlich eingeladen. An 
Pfingsten singen wir einige Lieder im Gottesdienst.

Gottesdienst am Palmsonntag
Mit dem Frauenchor Russikon, 
Pfarrer Udo Müller und Eliska Defilla, Orgel
Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr, Apéro

Es hat noch freie Plätze!

KIKI-TAGE 2019
Mittwoch, 24. April bis Freitag, 26. April
Jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr im Schulhaus Madets-
wil. Gemeinsam werden wir spielen, singen, basteln 
und spannende Geschichten hören! Alle Kindergar-
tenkinder und SchülerInnen der 1. bis 3. Klasse sind 
herzlich eingeladen! Anmeldungen: bitte per Post 
oder E-Mail an Corina Stöckli, Mettlenstrasse 35, 
8332 Russikon, corina.stoeckli@gmx.ch.

Ostereierfärben
Mittwoch, 17. April, 14.00 –16.00 Uhr

Gross und Klein färben Eier 
für den Ostergottesdienst. 
Es können zusätzlich auch 
eigene Eier gefärbt wer-
den (bitte gekochte Eier 
mitbringen). Verschiedene 
Färbetechniken stehen Ih-
nen zur Verfügung. Es ist 
keine Anmeldung erfor-
derlich.

Gaby Sandtner

Seniorenausflug in die Innerschweiz
Mittwoch, 12. Juni 2019
Zusammen mit Hans Aeschlimann, Gemeindepräsi-
dent, und Marc Syfrig, Gemeindeschreiber, geniessen 
wir das Mittagessen in Seelisberg. Die Einwohner
gemeinde und die reformierte Kirchgemeinde laden 
herzlich dazu ein. Weitere Informationen werden im 
Mai ausgeschrieben. Sekretariat Kirche Russikon 
044 954 24 52 oder info@kircherussikon.ch. 

Rukila 2019 – Russiker Kinderlager
Sonntag, 14. Juli bis Freitag, 19. Juli 2019

Ort:
«Frauenfelderhaus» in Wildhaus im Toggenburg. Wir 
fahren mit einem Reisecar. Die genaue Abfahrt- und 
Rückkehrzeit wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Kosten:
CHF 200.00 pro Kind, ab dem 3. Kind CHF 100.00. 
Sollte dieser Betrag für Ihre Familie zu hoch sein, 
wenden Sie sich bitte an Sozialdiakonin Sabine Müller.

Alle Schulkinder von der 1. bis zur 6. Klasse sind herz-
lich willkommen! Weitere Informationen und Anmel-
demöglichkeit folgen im Mai.

Reformierte Kirche Russikon

www.kircherussikon.ch



BIOPFLANZEN-MÄRT 
26./27. APRIL FR  9.00 –17.00h

SA  9.00 –15.00h

Stiftung zur Palme
Hochstrasse 31 – 33 · Pfäffikon ZH

Willkommen in der

Waldspielgruppe

Maulwurf

Freie Plätze ab August 2019
für Kinder ab 3 Jahren!
Immer Di oder Do Morgen
Ich freue mich auf Eure Anmeldung

Barbara KammererEicher 
 044 955 09 00 od. 076 535 62 06

waldspielgruppe.maulwurf@gmail.com 
www.waldspielgruppe-maulwurf.jimdo.com

BESUCHEN SIE 
UNSERE AUSSTELLUNG

Weststrasse 62/64 • 8620 Wetzikon • oberland-kuechen.ch
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Pfarrei St. Benignus

Rück- und Ausblick
Freitag	 5. April
12.15 Uhr	 zä Zmi

Sonntag	 7. April
11.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst mit 

Zmittag in Hittnau

Donnerstag	 11. April
19.15 Uhr	 Glaubens-Updates für Eltern

Donnerstag	 25. April
10.00 Uhr	� Ostergottesdienst im Altersheim 

Rosengasse

Mittwoch	 1. Mai
10.00 Uhr	� Gottesdienst zu Ostern im Alters

zentrum Sophie Guyer

Freitag	 3. Mai
12.15 Uhr	 zä Zmi

Sonntag	 5. Mai
10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst an der 

Gewerbeschau Hittnau

Mittwoch	 8. Mai
10.15 Uhr	� Gottesdienst im Alterszentrum 

Waldfrieden

Detaillierte Informationen zu Veranstaltungen und 
unserer Pfarrei erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.benignus.ch

Ostereierfärben
Mittwoch, 17. April 2019, 
14.00 – 15.30 Uhr, 
im Pfarreisaal
Wir laden alle Kinder und Er-
wachsene zum traditionellen 
Ostereierfärben ein. Wir fär-
ben und bemalen Ostereier 
für die Osternachtsfeier.

Als Dankeschön für die Mithilfe darf jedes Kind zwei 
selbst gefärbte Eier mit nach Hause nehmen (bitte 
Eierschachtel für den Heimtransport mitbringen). Wir 
freuen uns auf euch.

Ökumenischer Ostermarsch
am Sonntag, 21. April 2019,
5.00 Uhr, katholische Kirche 
5.15 Uhr, reformierte Kirche
Herzlich willkommen zu einem 
ganzheitlichen Erleben von 
Ostern: in den Kirchen, rund 
um den See und auf dem 

Kastell. Im Dunkeln erstrahlt die Osterkerze, an der 
alle Licht erhalten. Wir hören biblische Worte von 

Befreiung und Leben aus dem Tod. Freudig ertönen 
Trompetenklänge und Lieder. Der Weg um den See 
führt in den anbrechenden Tag hinein, vom Schwei-
gen in die Gemeinschaft, zu einem stärkenden, fei-
nen Zmorge. Der Ostermarsch findet bei jeder Wit-
terung statt.

Es laden herzlich ein: die katholische Pfarrei Pfäffikon, 
die reformierte Kirchgemeinde Pfäffikon und die 
reformierte Kirchgemeinde Seegräben.

Finde deinen Ort
An drei Abenden steht unsere Kir-
che offen und bietet unterschied
liche Anregungen, einen Zugang 
zu Gott und mir selbst auszupro
bieren: Mit Achtsamkeitsübun-
gen und erfahrbaren biblischen 
Erzählungen, mit Möglichkeiten 
zur Meditation, zum Gestalten 
oder zu einem Gespräch. 

Am Montag, 6. Mai, Dienstag, 28. Mai und Freitag, 
7. Juni, jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr in St. Be
nignus, Schärackerstrasse 12. Sie können jederzeit 
kommen und gehen. 

Ostertage
Sonntag	 14. April
09.45 Uhr	� Palmsonntag, anschliessend 

Gotti- und Göttitag

Mittwoch	 17. April
10.00 Uhr	� Ostergottesdienst im Alters

zentrum Waldfrieden
14.00 Uhr	 Ostereier färben

Hoher Donnerstag 18. April
19.15 Uhr	� Weggottesdienst: 

Abendmahl / Eucharistie

Karfreitag	 19. April
17.00 Uhr	� Karfreitagsliturgie «You want it 

darker» – Du willst es dunkler
18.00 Uhr	 Meditation

Karsamstag	 20. April
17.00 Uhr	 Osternacht für Familien
21.00 Uhr	 �Osternachtsfeier und Eiertüschete

Ostersonntag	 21. April
05.00 Uhr	 katholische Kirche
05.15 Uhr	 reformierte Kirche
ökumenischer liturgischer Ostermarsch
rund um den Pfäffikersee (bei jeder Witterung)
09.45 Uhr	� Festgottesdienst, Apéro

Ostermontag	 22. April
09.45 Uhr	 Gottesdienst
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Was bringt einem eigentlich die Mitgliedschaft in 
einer politischen Partei? Viel – in der FDP Russikon 
beispielsweise begegnen sich nicht nur Menschen 
mit ganz unterschiedlichen Ansichten und Meinun-
gen. Man lernt auch Kandidatinnen und Kandidaten 
aus Fleisch und Blut kennen, die einem sonst nur von 
Wahlplakaten anlachen.

Generalversammlungen, das schleckt keine Geiss 
weg, sind eher trockene Pflichttermine. Auch die GV 
der FDP Russikon vom 1. März 2019 versprach drei-
zehn knackige Traktanden – von der Wahl des Stim-
menzählers über die Abnahme des letztjährigen Pro-
tokolls bis hin zur Entlastung des Vorstandes. Präsi-
dent Benjamin Müller hangelte sich entsprechend 
schnörkellos durch die Powerpoint-Liste, die der 
Beamer für alle sichtbar auf die Leinwand warf. Ge-
fühlt dreimal geblinzelt – und auch das letzte Traktan-
dum «Verschiedenes» wurde effizient im Protokoll 
verstaut. Der gesellschaftliche Teil möge beginnen.

Trotzdem zeigte auch diese GV wiederum, weshalb 
sich eine Mitgliedschaft in einer politischen Partei 
lohnt. Denn bereits beim Aperitif konnten sich die 
Anwesenden ein Bild von zwei Kantonsratskandida-
tinnen machen – Katharina Morf und Ursula Wettstein 
kamen ins Rössli und stellten kurz sich, ihre politi-
schen Ansichten und ihre persönliche Motivation vor. 

Sind das Persönlichkeiten, die man auf die Wahlliste 
setzen will? Immer gut, wenn man sich ein eigenes 
Bild machen kann. 

Nach der eigentlichen GV ergriff dann auch der Rus-
siker Andreas Juchli die Gelegenheit, sich den poten-
ziellen Wählerinnen und Wählern vorzustellen. Auch 
hier war ihm die Aufmerksamkeit der Zuhörenden 
gewiss. Später kam es an den Tischen zum einen oder 
anderen persönlichen Austausch – in derselben Par-
tei zu sein bedeutet noch lange nicht, immer gleicher 
Meinung zu sein.

Was bleibt von der GV? Die FDP Russikon wächst 
stetig, es sind mittlerweile rund 50 Russikerinnen und 
Russiker in der Partei. Das neueste Mitglied ist gera-
de mal 19 Jahre jung. Barbara Vettiger ist neu in den 
Vorstand gewählt, Karin Frischkopf ist neu Delegierte 
im Bezirk. Und das Essen war ausgezeichnet. 

Und jetzt Sie? Lust auf eine tolle GV 2020 bekommen? 
Sind Sie politisch interessiert und finden Sie einen 
offenen Meinungsaustausch spannend? Möchten Sie 
gar die Zukunft unseres Dorfes mitgestalten? Die 
FDP Russikon zielt die nächsten 50 Mitglieder an.  
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen. Reinschnup-
pern oder direkt Mitglied werden: E-Mail senden an  
fdp_russikon@me.com

FDP-Russikon

Politik – mittendrin statt nur dabei

FDP Russikon

Im Herbst 2018 reisten wir mit unseren Lieben nach 
Tansania zu unserer Klassenkameradin, Susanna Joos 
aus Rumlikon. Sie lebt und arbeitet seit mehr als 
30 Jahren im südlichen Hochland von Tansania, wel-
ches vom Tourismus noch unberührt ist. Mit ihren 
Geländewagen fuhren wir an den Malawi-See. Neben 
Baden im kristallklaren See und Wandern durch 
Dschungel, Schluchten und andere interessante 
Landschaften, besuchten wir auch einheimische 
Märkte. Im Ruaha Nationalpark sahen wir neben Gi-
raffen und Elefanten auch Löwen sowie einen Leopar-
den. Wir danken Susanna für diese schöne und un-
vergessliche Reise!

Ihre ehemaligen Klassenkameraden 
Esther Meili-Feuz mit Marianne Jucker, Heinz Rohrer mit 
Verena Rohrer, Helena Eberle-Joss, Angelika Huber-
Ehrenbold mit Jörg Huber, Helen und Tino Künzler

Klassentreffen in Tansania
Jahrgang 1959 aus Russikon

Klassentreffen Jahrgang 1959
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Situation aus dem Spitex-Alltag: Eine Klientin will 
nach dem Eingriff bald möglichst aus dem Spital nach 
Hause entlassen werden. Der Arzt verordnet ihr de-
taillierte Pflegemassnahmen, um den Heilungs
prozess zu fördern. Mit dem Erfassungsgerät ausge-
rüstet, begibt sich die Pflegefachperson ins Zuhause 
der neuen Klientin. Innert kürzester Zeit muss die 
Fachperson die neue Situation erfassen. Ist die Erwar-
tung der Spitalentlassenen realistisch? Gibt es eine 
aufwändige Wunde zu versorgen? Belasten die Klien-
tin auch psychische Probleme? Nach der Ersterfas-
sung findet die bedarfsgerechte Behandlung statt. 
Alles muss detailliert dokumentiert werden, da am 
nächsten Tag womöglich eine andere Person die 
Betreuung übernehmen wird. Die Mitarbeitenden in 
der Geschäftsstelle verarbeiten anschliessend alle 
erfassten Daten weiter und verrechnen die erbrach-
ten Leistungen.

Für die Spitex bedeutet dies, unterschiedlichste Auf-
gaben unter einen Hut zu bringen. Doch, wie gross 
ist dieser Hut eigentlich? Immer geht es um Men-
schen. Jede Situation ist anders. Alle Menschen ha-
ben individuelle Bedürfnisse und Erwartungen. Dies 
prägt den Alltag der Mitarbeitenden und den Auftrag 
an die Spitex.

Isabelle Horat ist bei der Spitex Regio ZO verantwort-
lich für die Qualitätssicherung und leitet in dieser 

Funktion von der Geschäftsstelle aus verschiedene 
Fachgruppen. Sie bringt für diese wichtige Aufgabe 
mehrjährige Berufserfahrung und ein abgeschlosse-
nes Master-Studium in Pflegewissenschaften mit. Um 
den Bezug zur Praxis zu gewähren, pflegt sie selber 
psychisch kranke Menschen. Fachgruppen bestehen 
aus Pflegefachpersonen, welche sich auf Spezialge-
bieten aus- und weitergebildet haben. In jedem 
Stützpunkt arbeiten Fachpersonen mit spezialisierten 
Ausbildungen in den Bereichen Demenz, Psychiatrie, 
Palliative Care sowie Wundversorgung. Werden pfle-
gerische Behandlungen spezifisch anspruchsvoll, 
stehen diese Fachkräfte mit ihrem Wissen den übri-
gen Teammitgliedern zur Seite und übernehmen die 
Fachverantwortung. 

In loser Folge wird die Spitex Regio ZO die erwähn-
ten Fachgruppen genauer vorstellen, um einerseits 
die Professionalität ihrer Arbeit zu unterstreichen und 
andererseits um Verständnis für gewisse Abläufe zu 
fördern . 

Ein Termin für die Agenda: am Montag, 20. Mai 2019, 
findet in Weisslingen die Generalversammlung mit 
Imbiss und Rahmenprogramm statt. Die Mitglieder 
werden persönlich schriftlich eingeladen. Eine Jah-
resmitgliedschaft kostet pro Haushalt CHF 40.00. Die 
Spitex Regio ZO freut sich über neue Mitglieder und 
deren Unterstützung.

Dem Druck von allen Seiten standhalten

Spitex Regio ZO

Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Ihre Spitex Regio ZO ist an 365 Tagen für Sie da. Die Dienstleistungen bietet sie Ihnen täglich an, 
von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Detaillierte Informationen finden Sie auf www.spitex-regio-zo.ch

Telefonisch erreichen Sie die Stützpunkte von Montag bis Freitag, 8.00 –12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr; 
Schalteröffnungszeiten wochentags 11.00–12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Während der übrigen Zeit sprechen Sie Ihr Anliegen bitte aufs Band. Sie werden sobald wie 
möglich kontaktiert.

Stützpunkt Fehraltorf	 Tel. 044 954 30 50	 fehraltorf.spitexregiozo@hin.ch

Stützpunkt Russikon	 Tel. 044 954 30 90	 russikon.spitexregiozo@hin.ch

Stützpunkt Weisslingen	 Tel. 052 384 11 65	 weisslingen.spitexregiozo@hin.ch

Geschäftsstelle	 Tel. 044 954 30 10	 info.spitexregiozo@hin.ch

Anlauf- und Beratungsstelle 
Gesundheit und Alter 	 Tel. 052 384 11 65	 beratung@spitex-regio-zo.ch

Präventionsbesuche 	 Tel. 052 384 11 65 	 praevention@spitex-regio-zo.ch

Psychiatrie-Pflege	 Tel. 044 954 30 20	 psychiatrie.spitexregiozo@hin.ch

Rotkreuz-Fahrdienst	 Tel. 079 179 07 27	 Mo – Fr, 9.00 –10.00 Uhr, übrige Zeit Beantworter
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Spielgruppe Bienehüsli

In der Woche vom 26. August 2019 starten wir ins 
neue Spielgruppenjahr. In unserer Spielgruppe darf 
mit gleichaltrigen Gspänli gespielt, gelacht, gebas-
telt, gemalt, gesungen, geknetet, gelärmt und ge-
fühlt werden. Geschichten werden erzählt, wir essen 
zusammen Znüni, tollen herum, musizieren, verklei-
den uns, rutschen die Rutschbahn hinab, knüpfen 
Kontakte und tragen Konflikte aus. Manchmal schau-
en wir auch einfach den anderen zu und brauchen 
etwas mehr Ruhe als sonst, auch das hat seinen Platz. 
Bei uns ist es immer spannend und kurzweilig!

Chunnsch au is Bienehüsli?

Möchte Ihr Kind auch ein «Biendli» werden? 
Die Spielgruppe findet jeweils von Montag bis 
Freitag, 9.00 bis 11.30 Uhr statt.

Anmeldeschluss: 12. Mai 2019

Viele Informationen und Eindrücke finden Sie auf 
unserer Homepage: www.spielgrupperussikon.ch

Kontakt: Nadja Baumann, 079 826 77 55 
(zu Bürozeiten), info@spielgrupperussikon.ch

Quakende Frösche, die ein Konzert abhalten . . . 
Singende Vögel, die uns begrüssen . . . 
Duftender Bärlauch, der mir in die Nase steigt . . . 
Frisches Moos, das den Boden bedeckt . . .

Wie fühlt sich der Boden unter meinen 
Füssen an? 
Was macht der Fuchs in der Wohnung 
vom Dachs? 
Was kochen wir heute auf dem Feuer? 

Hast Du auch Lust mit uns die Jahreszeiten im 
Wald zu erleben und gemeinsam den Wald mit seinen 
Bewohnern und Pflanzen zu entdecken? Dä Tschiisli 
mit seinem erfahrenen Waldspielgruppenteam freut 
sich mit dir dieses Abenteuer nach den Sommerferien 
zu starten! Wir haben noch freie Plätze!

Anmeldung:
Silvia Trinkler, Tel. 044 734 51 67, piotta@bluewin.ch
Susanne Kuhn, Tel. 044 954 18 49, kuhnsu@gmx.net

Der Frühling hat Einzug gehalten . . . 

Waldspielgruppe Tschiisli Russikon

Wann: Mittwoch, 8. Mai 2019, 14.30 – 20.00 Uhr

Besammlung und Endpunkt: Beim Riedhus

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung

Kosten: Vereinsmitglieder gratis / Nichtmitglie-
der CHF 5.00 (inkl. Getränke und Verpflegung)

Anmeldung:
bis 17. April 2019 per Mail an 
gabi.antonini@familientreffpunkt-russikon.ch

Mit dem Wildhüter unterwegs
Kinder ab der 2. Klasse erhalten an verschiedenen 
Posten Einblick in die Aufgaben eines Wildhüters in 
Begleitung seiner Jagdhunde. 

Sie erfahren viel Wissenswertes über die Besonder-
heiten der Tier- und Pflanzenwelt und können Tier-
präparate vom Vogel bis zum Wildschwein aus nächs-
ter Nähe bewundern.

Bevor die Kinder in der Abenddämmerung auf Pirsch 
gehen und mit etwas Glück unser einheimisches Wild 
beobachten können, wird der Hunger beim Bräteln 
gestillt.

Familien Treffpunkt Russikon

Einladung zur 3. Generalversammlung
Donnerstag, 11. April 2019, 19.30 Uhr,
Mehrzweckraum Kirchgemeindehaus Chilegass, Fehraltorf

Verein Nachbarschaftshilfe Russikon, Fehraltorf und Umgebung
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News des Dorfvereins Madetswil

Details zu den oben 
aufgeführten Anlässen:
20. April, Ostereiersuche
(auch für Nicht-Mitglieder und Nicht-Ortsansässige)
Besammlung um 13.30 Uhr beim Hühnerstall der 
Familie Meili (Ausgangs Madetswil in Richtung Bläsi-
mühle, Hühnerstall rechts von Strasse). Hier werden 
die Spielregeln und weitere Infos bekannt gegeben. 
Danach erfolgt ein gemeinsamer Spaziergang zum 
Ausgangspunkt der Eiersuche.

Ab 14.00 Uhr wird das «Osterkafi» geöffnet sein (bei 
guter Witterung findet dieses beim Hühnerstall der 
Familie Meili und bei schlechtem Wetter in der 
Schüür von James Weilenmann statt). Es werden 
Würste und diverse Getränke angeboten.

Ebenfalls ab 14.00 Uhr, unabhängig vom Ort des 
«Osterkafis», besteht die einmalige Möglichkeit ei-
nen Teil des Hühnerstalles von Familie Meili bei voller 
Belegung und laufendem Betrieb zu besichtigen. Um 
so zu erleben, woher und wie der Osterhase jeweils 
seine Eier bezieht . . .

Am Freitag, 19. April 2019, wird auf www.dv-madets-
wil.jimdofree.com bekanntgegeben, wo das «Oster-
kafi» eingerichtet sein wird.

11. Mai 2019, Exkursion nach Maur
Exklusiv für Mitglieder des Dorfvereins Madetswil. 
Wir fahren mit dem Dampfschiff «Greif» auf dem 
Greifensee. Treffpunkt Schifflände Maur um 13.30 Uhr, 
die Anfahrt erfolgt selbstständig. Das Dampfschiff ist 
reserviert. Es verfügt über 24 Plätze. Je nach Anmel-
dungen werden wir uns in zwei Gruppen aufteilen. 
Maximal können somit 48 Personen an diesem Aus-
flug teilnehmen. Eine Gruppe fährt von Maur nach 
Niederuster, Abfahrt ca. 14.00 Uhr in Maur. Die ande-
re Gruppe marschiert zuerst von Maur nach Nie-
deruster und fährt um ca. 14.30 Uhr, mit dem Schiff 
zurück nach Maur. Im Anschluss werden wir in Maur 
grillieren. Grilladen und Getränke sind selbst mitzu-
bringen. Bei schlechtem Wetter besteht die Möglich-
keit, im Selbstbedienungsrestaurant «Schiffslände» 
sich zu verköstigen. Die Kosten betragen CHF 30.00 
pro Person (Erwachsene und Kinder). Die Kleidung ist 
witterungsbedingt anzupassen. Infos über die Durch-
führung erfolgt am Vortag. Bei der Anmeldung gilt 
«de Schnäller isch de Gschwinder», am besten gleich 
per E-Mail an dv-madetswil@bluewin.ch.

Diverses:
Fit mit Rolf
Die Badehose- und Bikini-Zeit steht vor der Tür . . . ! 
Start, 6. Mai 2019 (und jeden weiteren Montag) findet 
ab 19.00 Uhr auf dem Schulhausplatz in Madetswil 
eine spannende Fitnesslektion mit Rolf Martin statt. 
Rolf ist Eidg. Dipl. Fitnessinstruktor, Dipl. Group-
Fitness Instruktor, Dipl. Personal Trainer, Dipl. Func-
tionaltrainer und Fitnessberater bei Radio 1. Und jetzt 
noch in Englisch: Drillmaster ;-)

Ein abwechslungsreiches, spannendes und anstren-
gendes Training ist garantiert! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Kosten: Mitglieder CHF 5.00, 
Nichtmitglieder CHF 10.00. Go for it mit RolFit!

Infos zu den restlichen Events 
wie Zeltnacht, 1. August-Feier, etc. 
folgen zu gegebener Zeit.

Unsere nächsten 
Anlässe /Aktivitäten:
Ostereiersuche
20. April 2019

Exkursion nach Maur (Greifensee)
11. Mai 2019

Zeltnacht
22./23. Juni 2019
(Verschiebedatum 29./30. Juni 2019)

1.-August-Feier
1. August 2019

Feldgottesdienst in Ludetswil
25. August 2019

Am Dienstag, 30. April 2019 musiziert die Musikgesellschaft Fehraltorf im Zirkus Stey. Dieser gastiert in der 
Barmatt in Fehraltorf, die MGF spielt im Vorprogramm der Zirkusvorstellung von 18.50 Uhr bis 19.20 Uhr. 
Hereinspaziert! Wir freuen uns auf Ihren Besuch. www.mg-fehraltorf.ch

Konzert im Zirkuszelt

Musikgesellschaft Fehraltorf

Dorfverein Madetswil



Werfen Sie einen  
Blick in unsere 
Gärten.

Tage der offenen Türen
Im Berg 10, 8332 Russikon

1. bis 5. Mai 2019

Mit Eisenbahnfahrt, Wein- und  
Gemüsedegustationen, Führungen etc.
Details auf www.waffenschmidt.ch

Osterkreationen aus Schoggi, Zopf, 
Baumerfladen, Pâtisserie 
und Praliné.

Bauma  •  Steg   •  Wald  •  Rüti   •   Bäretswil  •  Fehraltorf  •  Laupen

Über Ostern täglich geöffnet!

Alles für ein genussvolles 
Osterfest

Osterevent in Steg 
7. April ab 9.00 Uhr
Offene Backstube, Osterhäsli 
und Baumerfladen verzieren, 
Zopfhäsli selber backen.
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Unser Bewegungsnachmittag mit Sport und Spiel in 
der Turnhalle Riedhus hat uns allen sehr viel Spass 
gemacht. Vor allem die Kinder waren voller Begeis-
terung dabei. Auch eine kleine Einführung in die Ki-
nesiologie von Birgit Rathmer hat den Erwachsenen 
Freude bereitet. Danke, Birgit! Bewegung verbindet 
und tut gut, und: Bewegung ist typisch Schweiz! 
Deshalb werden wir solche Nachmittage noch öfter 
einplanen. 

Velo fahren und schwimmen – das sind zwei Fähigkei-
ten, die für die meisten RussikerInnen selbstverständ-
lich sind. Bewegung an der frischen Luft, einkaufen 
mit dem Fahrrad, schwimmen und spielen in der 
Badi . . .  All das gehört zu den schönen Seiten unserer 
Kultur und beschert uns Alltagsglück, Gesundheit 
und Wertschätzung für unsere schönen Landschaf-
ten. In anderen Ländern sind diese Fähigkeiten nicht 
immer selbstverständlich. So gibt es einige Flücht
linge, die das Velofahren, oder das Schwimmen nicht 
beherrschen. 

Unsere bisherigen Bemühungen, Wassersicherheit zu 
schaffen, waren eher Einzelaktionen. Nun haben wir 
aber einen Schwimmkurs für Flüchtlinge gefunden, 
und Plätze für einige unser Cafébesucher erhalten 

können. Allerdings gibt es eine Bedingung: Wir 
suchen eine schwimmfreudige Frau, die unsere 
Migrantinnen zum Kurs begleiten würde, um die 
Schwimmlehrerin zu unterstützen. Es wäre toll, wenn 
Integration nicht nur auf dem Land, sondern nun auch 
im Wasser stattfinden könnte. Wer Interesse hat, 
meldet sich bitte bei uns. Dieser Schwimmkurs ist 
eine  Zusammenarbeit der katholischen und der re-
formierten Kirche Uster, sowie der Stadt Uster. Die 
Schwimmlektionen finden jeweils am Samstagmor-
gen von 9.00 bis 10.00 Uhr im Hallenbad Uster statt.

Des Weiteren haben wir eine Veloschule für Flücht-
linge in Wetzikon entdeckt, organisiert von der Koor-
dinationsstelle Veloverkehr des Kanton Zürich. Auch 
dieses Angebot bringen wir unseren Cafébesuchern 
nun näher.

Neu suchen wir wieder Unterstützung in der Kinder-
betreuung während des Deutschunterrichtes am 
Donnerstagmorgen von 8.00 bis 10.00 Uhr, im Wech-
sel mit anderen Helfenden. Die eigenen Kinder kön-
nen mitgenommen werden. Es hat dort im Zimmer 
eine Spielecke. 

Und schliesslich laden wir Euch herzlich zum Kauf-
Tausch-Plausch am Samstag, 13. April im Riedhus ein! 
Der Kauf-Tausch-Plausch ist eine gemeinsame Veran-
staltung mit NatuRus und dem Familientreffpunkt: 
Velobörse, Flohmarkt und Kleidertauschbörse. Ab 
9.00 Uhr könnt Ihr uns gut erhaltene und saubere 
Kleider und Accessoires bringen, ab 10.00 Uhr darf 
gestöbert werden. Auch Kulinarik ist reichlich vorhan-
den. Wir freuen uns über jeden Besucher!

Ideen, Mithilfe, Kritik, Fragen?
Ihr erreicht uns: Lilly Schellenberg 044 954 2709 und 
Dagmar Schröter 076 396 3581.

Café International – In Bewegung!

Bewegungsnachmittag im Riedhus: Marie-Pierre, Heam, 
Vian, Sara, Luz und Mohammed mit dem Springseil. 

Nicht nur gemeinsame Bewegung, auch die 
Schweizer Küche verbindet! Bodur, Nour und ihre 
Söhne bei Hildegard und Peter zu Gast.

Spezielle Termine
Samstag, 13. April, 10.00 –12.00 Uhr: Kleidertausch 
beim Kauf-Tausch-Plausch im Riedhus, organisiert 
mit NatuRus und Familientreffpunkt. Kleideran-
nahme: ab 9.00 Uhr.

Das Café International im Kirchgemeindehaus 
Russikon (Im Berg 2) ist freitags von 14.00 –16.00 
Uhr geöffnet. Alle sind herzlich willkommen! 

Weitere Informationen und aktuelle Ankündigun-
gen findet Ihr auf www.facebook.com/cafeinterna-
tionalRussikon und auf den Gemeindeseiten.

Das Café International ist eine Gemeinschaftsini
tiative von EinwohnerInnen und der reformierten 
Kirche Russikon. An Mitarbeit Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Café International



April 19  I  Nr. 483	 Seite 26

Café International, NatuRus, Familientreffpunkt

Kauf-Tausch-Plausch
Ein gemeinsamer Anlass von NatuRus, Familientreff-
punkt und Café International

Samstag, 13. April 2019, 
10.00–12.00 Uhr, 
im Riedhus, Russikon
Velobörse
Gebrauchstüchtige Herren- und Damenvelos, Kin-
dervelos, Dreiräder, Veloanhänger, Inline-Skates, 
Rollbretter, Kickboards; alles, was der motorlosen 
Fortbewegung dient, könnt ihr zum Verkauf abge-
ben. Auch Kindersitzli und Helme nehmen wir entge-
gen. Annahme ab 9.00 Uhr

Flohmi
Für kleine und grosse VerkäuferInnen. Kinder können 
ihre Waren auf selbstmitgebrachten Decken verkau-
fen. Für Erwachsene gibt es Tische zu mieten. De-
cken- und Tischreservation auf www.familientreff-
punkt-russikon.ch. Einrichten ab 9.30 Uhr. Pro Kind 
ein Deckenplatz gratis. Für Erwachsene 10.00/ Tisch.

Kleidertausch
Bringt eure nicht mehr benötigten, gut erhaltenen, 
sauberen Kleider. Ob nichts, wenig oder viel spielt 
keine Rolle. Alle dürfen sich umschauen und mitneh-
men was ihnen gefällt. Wir nehmen Baby-, Kinder- 
und Erwachsenenkleider an. Übriggebliebene Klei-
der spenden wir. Annahme ab 9.00 Uhr

Kulinarisches Angebot, bis 13.00 Uhr
Ab 9.30 Uhr gibt es Kaffee, Gipfeli und Kuchen. Ab 
11.00 Uhr Würste vom Grill und Suppe (Vegi). Natu-
Rus, Familientreffpunkt und Café International sor-
gen gemeinsam für ein kulinarisches Angebot.

Anmeldung «Die Schnällste vo Russike 2019»
Am Samstag, 11. Mai 2019, wird auf der Sportanlage 
der Schule Russikon zum 23. Mal um die begehrten 
Titel «Die Schnällste vo Russike» gesprintet. Startbe-
rechtigt sind alle Kinder aus der Gemeinde Russikon 
mit den Jahrgängen 2015 bis 2003. Die Läufe der 
Mädchen und Knaben erfolgen getrennt nach Ge-
burtsjahr und Geschlecht. Startgebühr: CHF 5.00 / Kind.

Neu
Jahrgänge: 	 2015 – 2013:	 40 m-Lauf 
Jahrgänge: 	 2012 – 2010:	 60 m-Lauf 
Jahrgänge: 	 2009 – 2003:	 80 m-Lauf

Ablauf
Startnummernausgabe:	 10.15 –10.45 Uhr
Einlaufen:	 10.45 Uhr
Beginn Vorläufe: 	 11.00 Uhr 
Beginn Finalläufe:	� Sobald die Vorläufe 

ausgewertet sind
Rangverkündigung:	� ca. 30 min nach Schluss 

der Finalläufe

Anmeldung
Für den Sprintwettbewerb «Die Schnällste vo Russike» 
können sich Kinder mittels Anmeldetalon oder auf 

www.dtvrussikon.com bis Freitag, 3. Mai 2019 an-
melden. Die Startgebühr von CHF 5.00 pro Kind muss 
bei der Startnummernausgabe bezahlt werden.

Weitere Informationen, sowie ein aktuelles Reglement 
sind auf der Website www.dtvrussikon.com aufge-
schaltet. Allfällige Fragen zum Wettkampf beantwor-
tet Patricia Graf gerne telefonisch unter 079 771 41 75 
oder per E-Mail dtvrussikon@gmx.ch.

Damenturnverein Russikon

Vorname

Name

Jahrgang

Telefon

Geschlecht	 □ männlich	 □ weiblich      

Bitte diesen Anmeldetalon bis Freitag, 
3. Mai 2019 in Henry’s Metzgerei, 
in Russikon abgeben oder online auf  
www.dtvrussikon.com anmelden. •
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Folge der Spur des Wieselmännchens Mustelo durch 
die Russiker Natur.

Mustelo ist so klein, dass seine Augen manches se-
hen, was uns grossen Zweibeinern verborgen bleibt. 
Und da er eine gute Nase und ein excellentes Gehör 
hat, bleibt ihm nichts verborgen. Er streift oft weit 
umher und kennt darum Russikon so gut wie sein ei-
genes Fell.

Wer Lust auf ein spannendes Frühlingserlebnis hat, 
macht sich mit ihm auf den Weg und kann dabei ganz 
viel entdecken. Damit du ihm folgen kannst, musst 
du aber unterwegs einige Rätsel lösen, da Mustelo 
kaum Spuren hinterlässt. 

Der Start ist beim Naturschaufenster am Dorf-
bach Russikon an der Poststrasse. Der Trail ist ab 
Karfreitag, 19. April bis Pfingstmontag, 10. Juni 
installiert.

Bei jedem Posten musst du eine Aufgabe lösen oder 
erhältst einen Hinweis, um den nächsten zu finden. 
Am Start findest du einen Hinweis, wo du notfalls 
einen Routenplan finden kannst.

Am besten nimmst du auch Papier und einen Stift mit 
auf den Weg und packst dir noch etwas zum Knab-
bern und Trinken in den Rucksack. Denn du möchtest 
ja nicht wie das Wiesel unterwegs auf die Jagd gehen 
und aus dem Bach trinken . . . 

Der Trail ist kindertauglich, aber nicht überall kinder-
wagentauglich (1 Treppe), denn Mustelo liebt die 
schmalen Pfade. Sollte dir die Strecke zu weit sein, 
machst du einfach an einem anderen Tag weiter. Hast 
du Fragen, schick ein Mail an naturus@gmx.ch.

Kommst du mit mir auf die Pirsch?

Wieseltrail in Russikon – 
ein Frühlingserlebnis für die ganze Familie!

NatuRus-Frühlingsexkursion zu den Kiebitzen in 
der Winkler Allmend (beim Flughafen Kloten)

Der Kiebitz, Vogel des Jahres 
2019 von BirdLife Schweiz, ist 
heute im Kulturland zuhause. 
Ursprünglich ein Feuchtwie-
sen- und Riedbewohner, wich 
der Kiebitz auf landwirtschaft-
liche Flächen aus, als diese 
immer mehr seinen ursprüng-
lichen Lebensraum ersetzten. 

Dank Schutzmassnahmen, in enger Zusammenarbeit 
mit Landwirten, nimmt der Bestand dieser in der 
Schweiz vom Aussterben bedrohten Art wieder zu.

Mehr als die Hälfte der Gesamtfläche des Flughafen
areals ist unversiegelt und weist einen mehr oder 
weniger ausgeprägten Naturcharakter auf. Darunter 
sind auch mehrere Naturschutzgebiete, wie zum Bei-
spiel die Winkeler Allmend. Hier wurde u. a. der Kie-
bitz gezielt gefördert und brütet jetzt jedes Jahr er-
folgreich in einem eingehegten Gebiet. Daneben 
hoffen wir auch den Flussregenpfeifer zu sehen, die 
Nachtigall und den Pirol.

Kommen Sie mit auf einen aussergewöhnlichen 
Sonntagsspaziergang, gerne mit Ihren Kindern!

Komm mit zu den Kiebitzen!

NatuRus Russikon

Datum: Sonntag, 5. Mai 2019

Zeit: 9.00 –12.00 Uhr

Besammlung: 9.15 Uhr Busstation Winkel Wisen-
tal oder direkt bei den Kiebitzen (Parkplätze gibt 
es auf der Autobahnbrücke etwas nördlich der 
Busstation)

07.42 Uhr	 Russikon ab
07.55 Uhr	 Pfäffikon ab
08.23 Uhr	 Effretikon ab (S 24 Richtung Zug)
08.55 Uhr	� Zürich Flughafen ab 

(Bus 530, Richtung Flughafen)
09.04 Uhr	 Winkel, Wisental an

Die Exkursion findet nur bei trockenem Wetter 
statt.  Es können auch Fahrgemeinschaften gebil-
det werden, bitte melden bei: Regula Sieben-
mann, 076 392 29 14.

Film über den Kiebitz finden Sie unter:
Birdlife Schweiz, Kiebitz
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DT Druck-Team AG 
Industriestrasse 5 
8620 Wetzikon

T +41 44 930 50 80 
info@druckteam.ch 

Aktuelle Projekte:
www.druckteam.ch

Mit der Erfahrung aus über 30 Jahren produzieren wir 

Drucksachen in bestechender Qualität. Als inhaber- 

geführtes, lokales Familienunternehmen sind wir immer 

persönlich für Sie da. Bei Fragen stehen Ihnen

Andreas und Hans Wolfensberger jederzeit zur Verfügung. 

Ihr Elektriker
aus Fehraltorf 043 377 33 22 elektroteam.ch

 

Verlängerung Winteraktion 
Die Nachfrage ist gross! Wir verlängern unsere Aktion für 

Enthärtungsanlagen bis zum 30.06.2019

Storrer Gebäudetechnik | Industriestrasse 23 | 8335 Hittnau

044 / 952 30 40 | storrerhlks@storrer.info

Boilerentkalkung   
Wasserenthärter für EFH 

fertig montiert 

CHF 2´400.- 
Inkl. MwSt. | inkl. Montage & Armaturen


Bestellung bis 30.06.2019 ab CHF 295.- 
Inkl. MwSt. | inkl. Anode & Dichtung 


Bestellung bis 30.06.2019
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Senioren Wandergruppen Russikon

Zwei Frühlingswanderungen am 
Vierwaldstättersee und im Elba-Tobel 

Anmeldung PLUS- und mini-Wanderung bis 
Samstag, 6. April an:
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch

• Dienstag, 9. April 2019	 • Freitag, 12. April 2019

Name

Adresse

Ich besitze ein	 • Halbtaxabo	 • GA	 • keines

Anmeldung mini-Wanderung bis 
Samstag, 13. April an:
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch

Name

Adresse

Ich besitze ein	 • Halbtaxabo	 • GA	 • keines

Nächste PLUS-Wanderung: 28. / 31. Mai 2019 Nächste mini-Wanderung: 21. Mai 2019

PLUS- & mini-Wanderung
am Dienstag, 9. April 2019 ( Freitag, 12. April )

Der Waldstätterweg führt in mehre-
ren Etappen um den Vierwaldstät-
tersee. Unsere Wanderung ist ein 
Teilstück davon. Nach einem Kaffee 
starten wir in Brunnen, wandern zu-
erst dem See entlang, bevor wir in 
den Wald hinauf steigen und ein 

Stück auf einem gut gesicherten Metallsteg gehen. 
Noch vor dem höchsten Punkt, auf 608 m über Meer, 
geniessen wir unser Picknick aus dem Rucksack. Auf 
dem ganzen Weg wird uns eine tolle Aussicht auf den 
See und die Innerschweizer Berge geboten. Diese 
Sicht können wir dann ab Gersau auf dem Schiff beim 
Zvieri noch bis nach Luzern weiter geniessen. 

Leitung:	� Erika Lüthi und Margreth Baer 
Tel. 044 954 03 45

Wanderzeit:	 ca. 3 Stunden

Auf-/Abstieg:	 je ca. 200 m

Ausrüstung:	 gute Schuhe, ev. Stöcke

Mittagessen:	 aus dem Rucksack

Hinfahrt:
Russikon Gde’haus	 ab	 07.43 Uhr 
		  Bus 831 > Fehraltorf 
Brunnen	 an	 09.37 Uhr

Rückfahrt:
Gersau (Schiff)	 ab	 14.14 Uhr 
Russikon Gde’haus	 an	 17.40 Uhr

Kosten:
CHF	40.00	 Halbtax 
CHF	 7.00	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 14.00 Uhr: 
Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96, 044 954 03 45

mini-Wanderung
am Dienstag, 16. April 2019 

Nicht die Insel Elba ist 
unser Ziel, sondern das 
ELBA-Tobel im Tösstal. 
Wir starten in Fischenthal 
und wandern Richtung 
Gibswil. An der Sprung-
schanze vorbei führt der 
Weg an die Jona und 
durchs hübsche Elba
tobel nach Wald. Der 

Wanderweg ist durchwegs gut mit kurzen geteerten 
Abschnitten. In Wald geniessen wir im Café Voland 
den verdienten Zvieri.

Leitung:	� Erika Lüthi und Margreth Baer 
Tel. 044 954 03 45

Wanderzeit:	 ca. 2 Stunden

Auf-/Abstieg:	 knapp 200 m abwärts

Ausrüstung:	� gute Schuhe, 
ev. Stöcke für’s Tobel

Hinfahrt:
Russikon Gde’haus	 ab	 12.33 Uhr 
	 Bus 825 > Seite Nenz 
Fischenthal	 an	 13.28 Uhr

beim Umsteigen in Turbenthal kurze Kaffepause

Rückfahrt:
Wald	 ab	 16.48 Uhr 
Russikon Gde’haus	 an	 17.40 Uhr

Kosten:
CHF	7.–	 Halbtax 
CHF	5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 14.00 Uhr: 
Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96, 044 954 03 45
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Anlässe

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

zum 85. Geburtstag
Fredy Burri 
Fehraltorferstrasse 14 
8332 Russikon 
4. April 2019

Klaus-Dieter Jäger 
Riedweg 4 
8332 Russikon 
17. April 2019

Bruno Forstner 
Balmwiesenstrasse 16 
8322 Madetswil 
21. April 2019

zum 93. Geburtstag
Alice Frohofer 
GerAtrium, Hörnlistrasse 76 
8330 Pfäffikon 
1. Mai 2019 

zur goldenen 
Hochzeit
Annamarie und René 
Kläui 
Weidstrasse 14 
8332 Russikon 
28. März 2019

Alice und Toni Enzler 
Wettsteinstrasse 26 
8332 Russikon 
11. April 2019

Rosmarie und Hans Jürg 
Engelhard 
Kilchacherstrasse 13 
8332 Russikon 
11. April 2019

Elisabeth und Hans Peter 
Kiefer 
Balmwiesenstrasse 21 
8322 Madetswil 
18. April 2019

Regula und Hans 
Wolfensberger 
Steinbüelweg 2 
8332 Russikon 
25. April 2019

Heidi und Alphons 
Schoch 
Madetswilerstrasse 7 
8332 Russikon 
2. Mai 2019

Wir gratulieren

Datum Zeit Was Wo Wer
Do	 04.04. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon
05./06.04.  Unihockey-Grümpi Riedhus ZO Pumas 
05.– 07.04.  Trainingsweekend  TV Russikon
Sa	 06.04. 13.00 MZO Instrumenten-Vorstellung Schulhaus Mettlern, Pfäffikon MZO Russikon
Di	 09.04. 07.43 PLUS-Wanderung (12.04.) Brunnen Seniorenwandergruppe
Mi	 10.04.  Oster-Geschichten mit Basteln Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Do	 11.04. 15.00 Osterbasteln Riedhus Familientreffpunkt Russikon
Do	 11.04. 19.30 Generalversammlung Kirchgemeindehaus mitenand-fürenand
Fr	 12.04. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon
Sa	 13.04.  Zeitungssammlung  Cevi
Sa	 13.04. 10.00 Kauf-Tausch-Plausch-Velobörse Riedhus NatuRus
Sa	 13.04. 10.00 Kauf-Tausch-Plausch-Flohmi Riedhus Familientreffpunkt Russikon
Sa	 13.04. 10.00 Kauf-Tausch-Plausch-Kleidertausch Riedhus Café International
Sa	 13.04. 10.00 Oster-Geschichten mit Basteln Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Di	 16.04. 12.33 mini-Wanderung Elba-Tobel (Tösstal) Seniorenwandergruppe
Di 	 16.04. 09.00 Eierfest Schulhaus Madetswil Schule Madetswil
Di	 16.04. 14.00 Preisjassen, Einzelschieber Restaurant Metzg Russiker Jassfreunde
Mi	 17.04. 20.00 Generalversammlung Schulhaus Madetswil Brunnenkorporation Madetswil
Do	 18.04. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon
Fr	 19.04. 09.30 Gottesdienst am Karfreitag Kirche Russikon ref. Kirche
Sa	 20.04. 13.30 Osterevent Familie Meili Dorfverein Madetswil
Sa	 20.04. 21.00 Osternachtfeier Treffpunkt am Osterfeuer ref. Kirche
So	 21.04. 10.00 Oster Familiengottesdienst Kirche Russikon ref. Kirche
23.– 26.04.  Junioren Fussballcamp Sportplatz Tüfiwis FC Russikon
Di	 23.04. 20.00 Spielabend Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Fr	 26.04. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon
Sa	 27.04. 11.00 Saisonstart mit Apéro Clubhaus Tennisclub Russikon
Di	 30.04. 14.00 Preisjassen, Einzelschieber Restaurant Metzg Russiker Jassfreunde
Di	 30.04. 18.50 Konzert im Zirkus Stey Viehschauplatz Fehraltorf Musikgesellschaft Fehraltorf
Fr	 03.05.  Fiirabig-Cup Fehraltorf  TV Russikon
Fr	 05.05. 09.00 Kiebitz-Exkursion Winkler Allmend NatuRus
Mi	 08.05. 14.30 Mit dem Wildhüter unterwegs Riedhus Familientreffpunkt Russikon

Am 5. März 2019 ist in Pfäffikon ZH gestorben 
Isler Jakob Alfred 
geboren 26. April 1927 
wohnhaft gewesen in 8332 Russikon, Obermoos 30, 
mit Aufenthalt im GerAtrium, 8330 Pfäffikon

Am 12. März 2019 ist in Uster ZH gestorben 
Hellmüller Werner Rudolf 
geboren 5. Juli 1939 
wohnhaft gewesen in 8332 Russikon, Steinbüelweg 4

Zum Gedenken
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Wichtige Informationen

Ärztefon
Ärztetelefon für die Notfalldienste  
der Ärzte, Zahnärzte und Apotheken	 0800 33 66 55 

Die weiteren Ausgaben
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484 Mai	 Di, 23. April 2019	 09.05.2019 
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag	 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do	 08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag	 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei� 117 
Gemeindepolizei� 043 355 77 30 
Feuerwehr� 118 
Sanitätsnotruf� 144 
Toxikologisches Zentrum� 145 
Spitex Russikon� 044 954 30 90 
Spital Uster� 044 911 11 11 
REGA� 1414



 

 

 

 

 

 

 

Russiker Fasnacht 2019 in Bildern 
Vielen Dank für die tolle Fasnacht allen unseren Gästen, 
Nachbaren, Gemeinde, Sponsoren, Hausmeistern, Feuerwehr, 
Helfern, Lieferanten, Guggen, DJ’s , … 

Bilder sagen mehr als Worte; alle Bilder unter www.fcrussikon.ch


